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Vom Tage .
Zur preußischen Anfiedelungspoliiik .

-- Berlin , 6. Mai . Die Budgetkommisfion des preuhischen Ab-
««iblletenhauses verhandelte heute über dte Denkschrift betreffend die
Uufiedelungspolittk in Westpreuhen und Posen. Der Minister er¬
klärte, sobald sich das Bedürfnis herausstelle , werde er die Enteig -
, ,ng anwenden , soweit sie im Rahmen des Gesetzes, der bekanntlich
eie ziemlich enger sei, zulässig sei.

Die beiden konservativen Parteien und die Nationalliberale « er¬
klärten sich mit der Staatsregierung prinzipiell darin einverstanden ,
daß an der bisherigen Politik unbedingt festzuhalten sei, daß aber der
außerordentlich hohe Preis , der heute den 150 fachen Grundsteuer -
Mnertrag übersteige, zur Zurückhaltung nötige .

Die Staatsregierung vertrat in llebereinstimmung mit den drei
Parteien die Anschauung, daß der mittlere und Grohgrundbefitz, der
selbständig von Deutschen bewirtschaftet wird , in Zukunft keinen, für
die Ansiedelungskommisston geeigneten Landerwerb darstelle ; es
bleibe also nur die Möglichkeit» gröhere Latifundien zu erwerben .

Der amerikanische Flottenbesuch in Kiel .
v. L. Das Kaiserliche Auswärtige Amt hat , wie nachträglich be¬

kannt wird , am 20 . April der amerikanischen Botschaft in Berlin
eine amtliche Rote über den geplanten und von deutscher Seite als
hochwillkommen bezeichneten Besuch der amerikanischen Kriegsschiffe
im Kieler Hafen in den Tagen vom 21. bis 30. Zuni zugehen lassen.
Zn dem nach Washington übermittelten Kommunique ist der beson¬
deren Freude des Kaisers Ausdruck gegeben worden , einen Teil der
amerikanischen Atlanttk -Flotte in deutschen Gewässern begrüßen zu
können.

Kaiser Wilhelm beabsichtigt, die von Libau her kommenden Be¬
sucher selbst an Bord der „Hohenzollern" in Kiel am 21 . Juni zu
empfangen. Nach der Abreise des Monarchen nach Travemünde und
zur Nordlandfahrt soll die Besatzung des amerikanischen Geschwaders
Landurlaub nach Berlin erhalten .

Die grohen französischen Armee -Manöver .
M . P . Paris , 6 . Mai . (Priv .) Unser militärischer Mitarbeiter

meldet :
Zur Teilnahme an den diesjährigen französischen Armee-

Ranövern waren bis jetzt neben zwei Kavalleriedivisionen das 1 .
»nd 2. Korps bestimmt , von denen das erstere durch eine kriegsstarke
Reservebrigade des 2 . Korps , sowie durch eine aus Zuaven und
Jägerbataillonen formierte Brigade auf drei Divisionen gebracht
werden sollte , während das letztere dauernd drei Divisionen , auch im
Frieden, aufweist. Schwere Artillerie des Feldheeres , ein Lenkballon
»nd eine Sektton Flieger waren für jedes Korps vorgesehen.

Jetzt hat der Leitende, Generalissimus Michel, beantragt und
auch erreicht, daß an den ersten vier Tagen der Manöver noch eine
weitere Division mit Divifionskavallerie , anderthalb Regimentern

Artillerie , sowie einer Geniekompagnic teilnimmt , und zwar zur Ver¬
fügung der Leitung stehend . Im ganzen werden also sieben Jnsanterie -
und zwei Kavallerie -Divisionen beteiligt sein , wobei man die Vor¬
teile der Dreiteilung des Armeekorps, gegen eine Armee -Abteilung
von zwei Korps zu zwei Divisionen und einer Kavallerie -Division ,
erproben will .

Der Schauplatz der Manöver , an denen u . a . zwei Bataillone in
der neuen grünbraunen Felduniform teilnehmen sollen , wird die
nordöstliche Erenzgegend Frankreichs sein . Die Annahme liegt nahe,
daß dte Abwehr eines über Holland und Belgien oormarschierenden
Angrisfsheeres dargestellt werden soll.

Kadische Chronik .
X Karlsruhe , 4 . Mai . Zu der Monatsversammlung des Vereins

der Kinematographenbesitzer Badens waren auch Berufskollegen von
Ludwigshafen , Mülhausen und Hagenau erschienen . Nach herzlicher
Begrüßung berichtete Rechtsanwalt Dr . Kullmann über eine Aus¬
sprache im Ministerium , ferner über Verfügungen . Es entspann sich
eine lebhafte sachliche Aussprache über eine an die Karlsruher Kine -
matographen -Theaterleiter ergangene Anfrage durch die hiesige Po¬
lizeidirektion betr . Filmzensur . Dabei wurde hervorgeh 'oben, daß
Gesetze und Bestimmungen sein müssen , daß aber nicht Existenzen ge¬
fährdet oder gar vernichtet werden dürften .

'
Außerdem wurden eine

Reihe von Beschwerden vorgebracht.
* Mannheim, 6. Mai . Der hiesige Stadtrat beschloß ,

einer Anregung der Kommission für Vorbereitungen der voll¬
ständigen Sonntagsruhe in Mannheim-Ludwigshafen entspre¬
chend, dem Stadtrat Heidelberg anzutragen , ob er geneigt
wäre , zur Herbeiführung einer gleichmäßigen Regelung der
Sonntagsruhe in Mannheim -Ludwigshafen und Heidelberg
an den Beratungen der Kommission durch Vertreter teil¬
zunehmen.

ck . Mannheim , 6 . Mai . (Privattel .) Hier wurde heute eine
Mertens -Tiesdruckgesellschaft m . b . H . mit einem Kapital von
500 000 Mark unter Beteiligung der Südd . Diskontobank gegründet .
Der Zweck der Gründung ist die Verwertung des von Dr . Mertens -
Freiburg erfundenen Tiefdruckverfahrens. Der Geschäftsbetrieb soll
am 1 . Juni 1911 beginnen . Als Vorstand ist Alfred Reiß ausersehen .

* Heidelberg , 6. Mai . Bei der Ersatzwahl für zwei ver¬
storbene Bürgerausschußmitglieder erhielten von 65 abgegebe¬
nen Stimmen Kaufmann Kochenburger 65 und Schreinermei -
ster Laux sen. 61 Stimmen . Die beiden Herren sind somit
gewählt.

* Heidelberg , 6 . Mai . Gestern abend halb 6 Uhr entstand
in der Kronprinzenstratze ein großer Auflauf . Eine Frau
hatte ihr etwa 1 Jahr altes Kind , während sie in einem
Laden Einkäufe machte , in einem Sportwagen auf der Straße
stehen lassen. Als sie wieder herauskam , war das Kind spur¬
los - verschwunden. Anzeige ist erstattet worden .

() Lahr , 4 . Mai . In die unterste Klasse der hiesigen Volksschule
wurden an Ostern d . I . 234 Kinder ausgenommen, und zwar 128 Kna¬
ben und 106 Mädchen, gegen 252 Kinder im Vorjahre . Der Rückgang
in der Anzahl der Anfänger ist darauf zurückzuführen , daß dieses Jahr
infolge des neuen Schulgesetzes erstmals nur solche Kinder ausgenom¬
men wurden , die bis zum 30 . April d . I . das 6 . Lebensjahr erreichten .

-i- Freiburg , 6 . Mai . Die Gedenkfeier der vor 50 Jahren er¬
folgten Errichtung des Infanterie -Regiments Rr . 113 wurde lt . „Frb .
Ztg .

" endgültig auf die Tage vom 17. bis 18. Juni festgelegt. Am
Samstag , 17. Juni , nachmittags , sollen die ehemaligen Angehörigen
des Regiments durch das Offizierkorps in der Festhalle begrüßt wer -

Adolf Aarnack .
Eeheimrat Adolf Harnack, der berühmte Kirchenhistoriker der

berliner Universität und Generaldirektor der Königlichen Bibliothek ,
seiett morgen, am 7. Mai seinen 60. Geburtstag . Harnack ist in der
Rutsch -russischen Stadt Dorpat als Sohn eines Theologieprofessors
geboren. Er besuchte die Universität seiner Vaterstadt und habili¬
tiert« sich im Jahre 1874 als Privatdozent der Kirchengeschichte in
Leipzig. Vier Jahre daraus kam er als außerordentlicher Professor
uach Gießen,' im Jahre 1886 wurde er nach Marburg und im Jahre
1888 nach Berlin berufen . Hier ist er im Jahre 1890 zum Mitglied
«er Akademie , vor sechs Jahren zum Bibliotheksdirektor und ein Jahr
später zum Wirkl . Geh. Oberregierungsrat ernannt worden . Auch
ander« Ehrungen wurden dem großen Gelehrten zuteil ; so ist er
luridischer Ehrendottor der Universität Glasgow .

Das wissenschaftliche Wirken des Jubilars erstreckt sich vor allem
auf die Geschichte der Evangelien und der frühchristlichen -Kirchen.
3u einer großen Zahl von wichtigen Schriften hat der berühmte For -
Wl die Anfänge des Christentums und die Lehre der Kirche des
Altertums behandelt . Auch als Herausgeber der Theologischen
Irtiaturzeitung hat sich Eeheimrat Harnack sehr verdient gemacht.

Aus allen Teilen Deutschlands werden dem großen Gelehrten von
ittnrn zahlreichen Schülern Glückwünsche dargebracht werden . Mancher
M wird sich der heftigen Kämpfe erinnern , die im Jahre 1886 die
Stufung des jungen Gießener Professors nach dem preußischen
Rarburg zur Folge hatte . Theodor Mommsen und der Marburger
Aaologe Ranke , der Bruder des bedeutenden Berliner Historikers ,
?Een sich für den jüngeren Kollegen scharf ins Mittel gelegt , und
"bar den Protest des Oberkirchenrats und der preußischen Orthodoxie
"an Sieg davongetragen .

Es ist heute nicht leicht zu sagen, was die christliche Theologie
"uht nur in Preußen , sondern allenthalben in Deutschland diesem
Ranne verdantt . Sein .Kehrbuch der Dogmengeschichte

"
, und viel -

t^ cht in noch höherem Maße sein „Wesen des Christentums " haben
manchem jungen Theologen über viele Zweifel und An-

^ kungen hinweggeholfen, und die Freude an der historischen Er -
Mung der religiösen Begriffe geweckt und befestigt. Harnack den
Aorrvurf zu machen , er, der mehr Historiker als Theologe sei , glaube
"barhaupt nicht an einen persönlichen Gott des Christentums , war

und ist auf jeden Fall ein kleinliches Beginnen . Wie unklar unsere
Begriffe heutzutage sind, hat ja erst kürzlich wieder der Fall Jatho

Exzellenz Professor Dr . Adolf Harnack.

gezeigt. Eine der bedeutendsten Gestalten unserer Tage ist Harnack
zum mindesten als freimütiger Bekenner und unbestechlicher freier
Forscher .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
— Karlsruhe , 6 . Mai . Nach der morgigen Wiederholung von

Richard Strauß '
„Rosenkavalier" , in welcher Herr Hermann Steffens

vom Frankfurter Opernhaus für den noch nicht wieder genesenen Herrn
Roha in der Partie des Barons Ochs auf Lerchenau wiederum aus -
helfen wird , unterbleiben weitere Aufführungen dieser Oper bis nach
der Darbietung der Wagner -Werke , welche zu des Meisters Gedächtnis

Telephon-Nr . 88. 27 . Jahrgang .

den . Daran wird sich um 6 Uhr eine Fejtvorftellung im Stadtthea¬
ter anschließen. Um 8 Uhr sollen die Mannschastsfeste in den einzel¬
nen Kompagnielokalen beginnen . Am Sonntag findet um 11 Uhr
vormittags ein Appell auf dem großen Exerzierplatz statt , an den
sich ein Parademarsch anschließt. Darauf folgt der Einmarsch in oie
Stadt . Die Mannschaften erhalten um 1 Uhr Mittagessen in den
Kompagnie -Festlokalen. Um 6 Uhr findet ein Festessen der Offiziere
und ehemaligen Angehörigen in der Festhalle statt . Am Monraq
werden sich noch einmal die ehemaligen Angehörigen aus dem Schloß¬
berg (Kanonenplatz ) versammeln und zwar um 11 Uhr vormittags .
Mit einem Frühstück der Offiziere, das um 12 Uhr im Offizierskafino
beginnen soll , werden die Festlichkeiten ihr Ende erreichen.

tuet Freiburg , 6 . Mai . In der Nähe von Freiburg fuhr
ein Automobil , das einem Radfahrer ausweichen wollte , ge¬
gen eine Baum . Der Wagen wurde zertrümmert , ein Insasse ,
ein Ingenieur , getötet.

8 . Lörrach , 5 . Mai . Mit dem Bau der elektrischen Straßenbahn

nach dem. schweizerischen Orte Riehe» soll im Frühjahr 1912 begon¬
nen werden . . ; ... - 'M ; xUMMI

Aus der Pestden ?.
Karlsruhe , 6 . Mai .

Jb Die neue» badischen Eüterzugs -Lokomotioen. Seit einiger
Zeit verkehren an der badischen Hauptlinie die neuen großen Eüter -
zugslokomoriven , die in der hohen Kessellage und in der Beschaffen¬
heit des Kessels den großen Schnellzugsmaschinen ähneln . Die Lei¬
stungsfähigkeit der neuen Eüterzuglokomotiven hat befriedigt , fodaß
laufende Nachbestellungen ausgegeben werden und zwar hat neuer¬
ding die Maschinenbau-Aktien- Eesellschaft Karlsruhe weitere fünf
Stück in Auftrag bekomme «, die nacheinander abgeliefert werden . Die
großen Güterzugsmaschinen sind vier Fünftel gekuppelt, durch ihren
kleinen Schornstein leicht kenntlich und mit Elanzblech verkleidet . Das
Dienstgewicht einer Lokomotive, ohne Tender ( also mit Wasser, Koh¬
len rc .) beträgt 75,6 Tonnen , der des Tenders 42,6 Tonnen . Die
neuen Maschinen verkehren vorläufig auf der Hauptstrecke Mann¬
heim -Basel .

» Für den Zuoerlässigkeitsflug am Oberrhein , zu welchem jetzt
überall in den einzelnen Städten eifrig die Vorarbeiten betrieben
werden , hat die Großh. Badische Regierung dem Karlsruher Verein
für Lustschisfahrt in entgegenkommendster Weise die Summe von
5000 Mark für die Veranstaltung zur Verfügung gestellt. Der Groß¬
herzog stiftete , wie Herr Professor Dr . Paulcke in der Versammlung
des Vereins gestern abend mitteilte , zwei Ehrenpreise, einen wert¬
volleren für den Ofsizier-Sonderslug und den zweiten für einen noch
zu besttmmenden lokalen Schauflug. Diese Aufmerksamkeit der höch¬
sten Stellen für den unter dem Protektorat des Prinzen Heinrich von
Preußen stattfindenden Zuverlässigkeitsflug dokumentiert deutlich,
die hohe nationale Bedeutung dieser Veranstaltung .

8 Städtische Volksschulen . Die Schülerzahl der hiesigen Volks¬
schulen ist zu Anfang des Schuljahres 1911/12 auf 16 614 gegen 16 237
zu Beginn des verflossenen Schuljahres gestiegen . Rechnet man hierzu
noch die Schüler und Schülerinnen der Fortbildungsschule mit zusam¬
men 916 , so beziffert sich die Eesamtschiilerzahl zur Zeit auf 17 530 .
Die Erweiterte Knabenschule besuchen 6085 Schüler, die Erweiterte
Mädchenschule 6832 Schülerinnen , die Knabenvorschule 1383, die
Bürgerschule 631 Knaben , die Töchterschule 1486 Mädchen, die Hilfs¬
schule 197 Knaben und Mädchen . An der gesamten Volksschule sind

IMIIlll—l
aus Anlaß seines am 22 . Mai zum 98. Male wiederkehrenden Geburts¬
tags in der Zeit vom 14 . bis 24 . d . M . geplant sind . Voraussichtlich
wird der „Rosenkavalier" im Monat Juni wieder zur Aufführung ge¬
langen . Die erste Wiederholung von Psitzners Musikdrama „Der arme
Heinrich " findet am Dienstag , den 9 . Mai , statt. Am Freitag , den
12 . wird Lortzings „Waffenschmied "

, der zuletzt vor zwei Jahren ge¬
geben wurde , wieder aufgeführt. Das Schauspiel bru .gt in der kom¬
menden Woche zwei Neueinstudierungen heraus , nämlich am Montag ,
den 8 . Mai , Shakespeares Trauerspiel „König Richard LH ." und
Blumenthal -Kadelburgs Schwank „Großstadtluft". „KönigRichardlII .

"

bedurfte infolge nahezu zehnjähriger Unterbrechung einer völligen
Neubesetzung; auch die „Großstadtluft" wird nach 6 jähriger Pause
wesentliche Veränderungen der Rolleninhaber aufweisen. Am Sonn¬
tag , den 14 . Mai , nimmt die Eesamtaufiührung des „Ring des Nibe¬
lungen ", die zweite in diesem Spieljahr , mit dem Vorabend „Das
Rheingold " ihren Anfang . „Die Walküre" folgt am Dienstag , den
16 . Mai , „Siegfried " am Freitag , den 19 . Mai ; Frau Lauer - Kottlar
wird darin zum erstenmal die Partie der Brünnhilde singen. Ab¬
geschlossen wird der Zyklus am Sonntag , den 21 . Mai , am Vorabend
von Wagners Geburtstag , mit einem Ehrengastjpiel der Frau Rüjche-
Endorf als Brünnhilde in der „Götterdämmerung" . — Das zweite
Gastspiel dieser Künstlerin als Isolde findet am 24. Mai statt . Im
Mai bietet das Schauspiel noch einen Erstaufführungsabend in Hart¬
lebens „Lore" und Apels „Hans Sonnenstößers Höllenfahrt " (voraus¬
sichtlich am 23. Mai ) ; die nächste Erstaufführung der Oper wird
Humperdincks „Königskinder" fein, die im Laufe des Juni im Spiel -
plan erscheinen werden.

V Badischer Kunstverein Karlsruhe . Neu zugegangen : K . Dus-
sault , Karlsruhe , „Vier Landschaften "

. Prof . H . Göhler , Karlsruhe ,
„Damenbildnis "

. I . Graf , Achern , „Ruine Neu Windeck " und „Dorf
im Frühling "

. Prof . R . Hellwag, Karlsruhe , „Drei Park -Landfchaf-
ten"

. E . Jenner , Dresden , „Kollettion"
. L . Lotz , Karlsruhe , „Kol¬

lektion " (Gemälde und Radierungen ) . F . Mahr . München , „Drei
Landschaften"

. R . Paul , Florenz, „Farbenholzschnitte". H . Sprung ,
Karlsruhe , „Fünf Stilleben "

. K . Wagner, Karlsruhe , „Zwei Land¬
schaften" . Ferner : Ausstellung von Originalen der Simplizissimus -
Künstler . E . Heilemann , München , „Aus dem Leben einer Kellnerin "
(9 Oelsemälde ) , Ori ginalzeichnungen von Reznicek, Szankowskp .



Leite 2
174 Heuptlehrer , 45 Hauptlehrerinnen , 75 llnterlehrer , 50 Unterleh - 1rerinneit und 60 Handarbeitslehrerinnen , zusammen 404 Lehrkräfte jtätig .

ltz Städtischer Uuter -Beamten -Berein . Zu der am Dienstag ,
den 2 . d . Mts ., im Vereinslokal abgehaltenen Monatsversammlung
Hatte stch eine stattliche Anzahl Mitglieder und Freunde eingefunden,
um den verdienstvollen ersten Vorsitzenden, Herrn Kassendiener Bach,
anläßlich seines Geburtstages und seiner fünfjährigen Amtsführung
als erster Vorsitzender zu ehren . Der zweite Vorstand , Herr Ver -
brauch- steuererheber Lauer , feierte in einer kurzen , markanten An¬
sprache den Jubilar . 3n seltener Uneigennützigkeit, immer das Wohl
feiner Kollegen im Auge, trat er bei jeder Gelegenheit für die städti¬
schen unteren Beamten ein, was auch im Laufe des Abends in so
mancher Rede Erwähnung fand . Musikalische und humoristische Vor -
«sSge folgten in bunter Reihenfolge .

<P Parademusik . Morgen Sonntag , 7 . ds . . mittags 12.30 Uhr
spielt die Grenadierkapelle bei Ablösung der Schloßwache. 1. Schwe¬
discher National -Marsch, 2. Pilgerchor a . d. Op . Tannhäuser v . Wag¬
ner , 3 . Alla Turka von Mozart , 4. Walzer a . d. Op . „Das goldene
Kreuz" von Brüll .

X Studentische Ungehörigkeit . Ein Leser unseres Blattes
wurde gestern abend Zeuge eines Vorfalles , der sich innerhalb des
Raumes zwischen Schloßwache und Schloßportal abspielte und
den er uns folgendermaßen schildert : Gestern abend ^ 8 Uhr
fuhren sechs Studenten einer hiesigen Burschenschaft in einer
Droschke, in der sie Bier verzapften , in lauter , feuchtfröhlicher
Stimmung nach dem Schlosie . Der Posten vor Gewehr ließ
sie ruhig vorbei . Als jedoch der Wagen kurz vor dem Haupt¬
portal anlangte,,bemerkte sie der wachhabende Offizier , wel¬
cher sofort blank zog, die Wache antreten ließ und mit eini¬
gen Leuten dem Wagen nacheilte und dem Kutscher befahl ,
sofort umzukehren , was nach einigem Widerstande dann auch
geschah. Ein Schutzmann konnte die Namen der jungen
Herren , die sogar so fteundlich waren , dem Schutzmanne wie¬
derholt Vier anzubieten , nach langem hin und her feststellen .
Es war gerade kein schönes Schauspiel , das diese „hochgebil¬
deten Herren " gerade vor dem Schlöffe aufführten . Die aller¬
höchsten Herrschaften hatten sich kurz vorher ins Theater be¬
geben , sonst wären auch sie Zeuge dieses Vorganges gewesen .
Ob sich Majestät sehr über diese trinkfesten Herren gefreut
hätte ? Das zahlreich angesammelte Publikum machte aus sei¬
nem Unwillen beim Abzug der Herren keinen Hehl , zumal
der eine Student vom Bocke noch herunter rief : „Hoch lebe
der erste Mai und die Liebe !" Die Angelegenheit dürfte für
die Studenten ein unangenehmes Nachspiel haben .

Bom Großherzogspaar .
— Straßburg i. Els ., 6. Mai . Der Großherzog die

Erogherzogin von Baden machten , nachdem sie sich vom Kaiser
verabschiedet Ir eine Reihe von Besuchen in der Stadt
und sind um ! 04 Min . nach Karlsruhe abgereist .

tt> Mannhei : Mai . Die Ankunft des Großherzogspaares am
hiesigen Hauptbahügos erfolgt heute abend 8.51 Uhr. Die Fürstlich¬
keiten werden sich von da zunächst nach dem Schloß begeben, von wo
sie dann nach dem Rosengarten zum Siegfried Wagner -Konzert fahren
werden. Nach Schluß dieser Veranstaltung erfolgt die Rückfahrt ins
Schloß. Am Sonntag nachmittag wird das Grotzherzogliche Paar
vom Schloß aus zum Rennplatz fahren und -nach dem Rennen stch nach
dem Schloß zurückbegeben . Am Sonntag abend wohnen die Herr¬
schaften der Vorstellung im Hoftheater an . Am Montag reist das
Eroßherzogspaar sodann zu längerem Aufenthalt nach Schloß Zwin¬
genberg am Neckar.* Ettlingen , 6. Mai . Die Großherzogin wird zwischendem 14. und 21 . Mai zum Besuche der Handarbeitsausstellung
nach Ettlingen kommen .

Aus den Nachbarländern .
<5 : Mühlacker, 5 . Mai . Dem hiesigen Vahnhofwirt Ludwig Klingwurde das Prädikat Hoflieferant verliehen .= Frankental , 6 . Mai . (Tel .) Nach mehrtägiger Verhandlung

gegen drei frühere Angestellte des Hatzlocher Kreditvereins wegenUntreue , Unterschlagung usw . hat heute die 2. Strafkammer folgendesUrteil gefällt : Jakob Dick, der frühere Inhaber der GeschäftsstelleBöhl und frü^ re Lehrer wurde wegen Untreue . Unterschlagung und
UrkLNdenfälschung zu 5 Jahren 6 Monaten Gefängnis , 1000 Markoder weiterer 100 Tagen Gefängnis und 5 Jahren Ehrverlust ver¬urteilt . Kaufmann Ernst Schmidt , früherer Kassier des Vereins , er¬
hielt wegen Untreue , Vergehens gegen das Eenoffenschaftsgesetz und
Beihilfe 2 Jahre 6 Monate Gefängnis und 500 Mark Geldstrafe oderweitere 50 Tage Gefängnis , abzüglich 5 Monaten Untersuchungshaft ,und der frühere Kontrolleur des Vereins Karl Friedrich Handschuh
wegen Vergehens gegen das Depotgesetz zu 3 Monate Gefängnis .M Saargenrund , 6 . Mai . (Tel .) Der Leutnant Denath , der aus
Leipzig stammt, ist mit Hinterlaffung einer großen Schuldenlast flüch¬
tig geworden. Das Landauer Kriegsgericht erließ hinter ihm einen
Haftbefehl. (B .-Z .)

Schafshausen, 5 . Mai . Am Sonntag den 30 . April wurde in
Reuhaufen der Gemeindepräsident and Landwirt Spieß auf dem
Heimweg Lei der Rheinfallbrücke von zwei Unbekannten angefallen , zu
Schulz, Eulbranflon , Wille , Paul , Ealdnis , Wölfe, Dudovich, Wen-
nerbsrg und Thoeny.

) : ( Heidelberg, 6. Mai . Bei der heutigen zweiten Immatri¬kulation haben sich eingeschrieben : 13 Theologen . 91 Juristen , darun¬
ter auch Se . Durchlaucht Prinz Viktor Wolrad Friedrich zu Waldeä -
Vyrmont , ein Bruder des jetzt regierenden Fürsten , 81 Mediziner ,«5 Philosophen und 23 Naturforscher, insgesamt 303 Studierende .
lSröffnungder i«ternat . Hhgieneausstellung Dresden.

— Dresden , 6 . Mai . (Tel .) Heute vormittag fand in
Gegenwart des Königs und der Mitglieder des Königlichen
Hauses , sowie der Spitzen der Behörden , der Generalität, des
diplomatischen Korps und etwa 3008 geladenen Ehrengästendie feierliche Eröffnung der internationalen
Hygiene - Ausstellung Dresden 1911 statt .Um 11 Uhr erschien König Friedrich August und wurde
von Geheimerat Lingner und dem Präsidenten der Ausstel¬
lung Dr. Renk in den großen Festsaal der Ausstellung ge¬leitet .

Geheimrat Lingner hielt darauf die Festrede und
schloß mit einem Hoch auf den Monarchen .

Stratsminister Graf Bitzthum von Eckst ä d t erklärte
Fdanss. die Ausstellung im Namen des Königs für eröffnet.

Bei dem folgenden Ruudgang besichtigten der König , die
übrigen geladenen Herrschaften und Gäste mit lebhaftem Jn -
tereffe die ausgestellten Gegenstände .

Nach Beendigung des Rundganges kehrte der König ins
Refidenzfchloß zurück. Mittags fand anläßlich der Eröffnung'der Ausstellung beim König FriihftL ckstafel statt .

Vermischtes.
— Bon«, 6. Mai . (Tel .) Der Student der Rechte , Freiherr Otto'»»n Ay in Afchaffenburg, schoß sich, weil er zweimal das Referentar -

hkamen nicht bestanden hatte , eine Kugel in die Brust und verletzte^ztötlich .

Badische Presse Abendblatt. Samstag den 8. Mai 1911. kkr.
Boden geriffen und beraubt . Das kantonale Derhöramt Schaffhausen I
setzt für Mitteilung von Tatsachen, welche zur Ermittelung und Er - s
greifung der Täter führen, «ine Belohnung von 300 Frcs . aus .

Letzte Telegramme
der „Kadi schon Presse*

Bereinigten Staaten den Status quo aufrecht erhalten ,läufig keine weiteren Truppen nach Texas und keine
schiffe nach den mexikanischen Eewäffern entsenden ,
Präsident Taft davon überzeugt hat, daß keine MLglj,zur Wiederherstellung des Friedens in Mexiko vorhande

bis !

— Potsdam. 6. Mai . Die Kaiserin und die Prinzeffin
Viktoria Luise find heute vormittag 11 Uhr 19 Rin . aus
Station Wildpark eingetroffen. Zum Empfang« waren der
Kronprinz und die Kronprinzeffin . Prinz und Prinzeffin
Eitel Friedrich , Prinz Adalbert, Prinz August Wilhelm , die
Söhne des Kronprinzenpaares, Prinz Friedrich Wilhelm und
Prinz Louis Ferdinand, erschienen. Nach herzlicher Be¬
grüßung begab sich die Kaiserin mit der Prinzeffin ins Reue
Palais .

— Paris , 6. Mai . Behufs Erleichterung der Durchführung des
Allerpensionsgesetzes beschloß der Eeneralrat des Departements Haute
Bienne in das Departementsbudget für 1912 die von den Arbeitern
des Depattements zu zahlenden Beiträge einzuftelle» und verpflichtete
sich gleichzeitig, den Arbeitern die von ihnen für das Jahr 1811 be¬
zahlten Beiträge zurückzuerstatteu.

— Paris , 6. Mai . Der Präfekt des Departements Aube ist ver¬
setzt worden. Die Regierung wirft ihm vor, daß er die Erlaubnis zu
den von den Winzern veranstalteten Kundgebungen gab , die zu den
bekannten bedauerlichen Zwischenfällen führten . Der neue Präfett er¬
hielt genaue Anweisungen, nach welchen unter strikter Beobachtung
der Gesetze in der Wiederherstellung der Ordnung fortgefahren werden
soll.

Wetterbericht der Zentralbur. für Meteorologie und Hy
vom 6. Mai 1911 .

Der hohe Druck, der heute einen Kern vor dem Kanal außhat sich zwar über die westliche Hälfte Mitteleuropas , sowie
das Nordgebiet ausgebreitet , doch machen sich noch Depressionen ^tend, die über Ostpreußen und über Italien liegen . Bei notWinden ist deshalb das Wetter in fast ganz Deutschland bewölkt ,fach zu Regenfällen geneigt und kühl, nur im Osten ist es sehr I
(Memel 20 Gr . E . . Warschau 18 Er . C .f . Das stetige SteigesOttsbarometers läßt erkennen, daß der - hohe Druck sich noch
wenn auch langsam binnenwärts ausbreitet : es ist deshalb
kiges, meist trockenes und etwas wärmeres Wetter zu erwartem

brück.

Deutscher Reichst««.
— Berlin , 6 . Mai . Am Bundesratstifch : Staatssekretär Dr . Del-

Präsident Graf Schwerin-Löwitz eröffnet die Sitzung um 12.20.
Die zweite Lesung der

Reichsversicherungsordnung
wird bei dem 8 92 fortgesetzt : Mit dem § 92 wird die Beratung des
gestern zurückgestellten 8 68

"
verbunden , der die Kosten für die Ver¬

sicherungsämter regelt und nach welchem unter Umständen auch ein
Teil der Kosten den Gemeinden auferlegt wird .

Abg. Gyßliug (Fortfchr . Vp .) : Wir wünschen , daß die Kosten
für das Ober -Verfichrrungsamt , sowohl die persönlichen wie
die sachlichen , der Bundesstaat zu tragen hat . Eine weitere Belastung
der Kommunen ist nicht angängig .

Vom Regierungsttsche wird um Ablehnung des Antrages gebeten,
wonach der Bundesstaat selbst die Kosten zu tragen hat , da er für
die Regierungen unannehmbar sei.

Abg. Hildenbrand (Soz .) vertrttt einen Antrag seiner
Partei , der sich in gleicher Richtung wie der der Fottfchttttlichen
Bolkspattei bewegt.

Abg. Trimborn (Zentt .) : Wenn unsere Bestrebungen , ent¬
standene Koste« zu ersparen, gescheitert sind , so liegt dies an der ent¬
schiedenen Erklärung der verbündeten Regierungen , daß sie sich auf
irgend eine grundsätzliche Aenderung dieser Kostenverteilung nicht
einlaffe« können.

tri Köln , (5. Mai . (Tel . ) Vor drei Monaten wurde in
einem Steinbruch bei Münstermaifeld in der Eifel die schreck¬
lich zugerichtete Leiche einer Dienstmagd gefunden . Man nahm
Lustmord an. Bisher war cs nicht möglich , den Täter zu er¬
mitteln . Jetzt hat sich ein junger Landwirt namens Schiepen
aus Danzig , der auf einem benachbarten Gute als Eleve
tätig ist , bei der Polizei gemeldet und erngestanden, den
Mord verübt zu haben .

—- Luxemburg , 6. Mai . (Tel . ) Auf dem Differdrngcr
Hüttenwerk wurden , wie das „Lux . Wort" meldet , gestern
abend von einem Eüterzug sieben Arbeiter überfahren . Zwei
sind tötlich , die anderen schwer verletzt . Einer der Schwer¬
verletzten ist bereits gestorben .

bä Budapest , 6. Mai . (Tel .) Das Palais des Grafen
Deffemffy m Kaffan , das im Jahre 1400 erbaut ist , wurde
samt dem ganzen Inventar , darunter wertvolle Sammlungen ,
ein Raub der Flammen.

— Paris , 6. Mai . In Voulogne -sur-Marne durchzogen an 2808
Arbeiter die Straßen , sangen die Jnternattouale und riefen : „Nieder
mit den Pensionen ! " Die Manifestanten trugen rote Fahnen und
Tafeln mit der Aufschrist : „Für die Toten gibt es keine Pensionen ".
Zwei rote Fahnen wurden von der Polizei befchlanahmt.

— Paris , 6. Mai . (Tel . ) In einem feit kurzem aus¬
gebauten Eoldbergwerk bei Clairmont Ferrand wurden durch
einen Erdrutsch vier Arbeiter verschüttet . Zwei davon wur¬
de : schwer verletzt herausgezogen . Die beid - sniern sind
zweifellos getötet worden .

Sport -Nachrichten .
— Berlin , 6. Mai . (Tel .) An den letzten Renntagen wurden aufder Erunewaldren '

nbah« nicht weniger als 27 Buchmacher verhaftet .
Bei den Verhafteten , unter denen sich auch eine Frau befand , wurden
zumtell große Geldb eträge befchlagiuchmt.

Witterungsbeobachtungender Meteorolog. Station Karls«

Mai
5. Nachts 9 '° U.
6 Mrgs . 7M U.
6. Mitt . 25a U.

Varo- Ther- Abfol . Reuchtipk. 1
meter

mm
momt.
in G .

Feucht.mm in Proz. Wind f

753 .7 11 .7 8.7 86 NW
755 .0 10.5 8 .3 88
754 .7 16. 1 5.1 38 NNW

Höchste Temperatur am 5 . Mar 14 .4 ; niedrigste irr der )
rauffolgenden Nacht 8.4.

Nreoeri ylagsmenge am 6. Mar früh 2 .4 mm.

9.481

Pergnügungs - und Nereins -Anxciger
tDas Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .) s

Sonntag , den 7. Mai :
Arbeiterbildungsverein . Ausflug nach Maulbronn . Abfahrt
Beierth . Fnßballverein . 2, 3 14 und 5 llhr Spiele .
Eo. Männerverein d. Altstadt . 8 Uhr Familienabend im Friedriß
Fnßballllub Mühlburg . IV- Uhr Entscheidungsspiel.
Fußballklub Phönix . 10,1 % , 314 Uhr Wettspiele .
Fußballklub Frankonia . 2 Uhr Spiel . 3V- Uhr Vereinigung .
Fußballklub Alemannia . 3, 414 Uhr Spiele .
Kolosseum . 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Leibgrenadierverein . 2 llhr Familienausflug . Feschalle in Dy
Rheinkl. Alemania . Rudertour n . Mannheim , abds . Zfkft. i . Mon
Ruderverein Sturmvogel . 2V- Anrudern . Zfkft. im Bootshaus .
Salamander , 1. K. R . 2 Uhr Anrudern . 6 Uhr Unterhalts , i . Klü
Stadtgarten . 4 llhr Konzert der Leibgrenadier -Kapelle.
Schwarzwaldverein . Ausflug . Abfahtt 6 .12 llhr .
Tnrngefellfchaft. 6.12 Uhr Turnfahrt der Männerriege .
Turngemeinde . Frühjahrsturnfahrten . Abfahtt 5 .44 llhr .
Beteranenverein . 314 Uhr Versammlung in der Kronenhalle .
Verein Volksbildung . 114 Uhr Besuch der Vorstellung im Hosth
Verein für Bewegungsspiele . 2, 4 Uhr Spiele .
Verein von Vogelfreunden . Ausflug . Abfahrt 7.07 Uhr .
Wellkinematograph » Kaiserstraße 133 . Vorstellungen von 11—111

Die Ereignisse in Marokko .
ff . Berlin , 6 . Mai . (Privattel .) Der Haltung der

deutschen Regierung und der von Oefterreich -
llngar « zur französische « Marokkopolitik ist,
authentischem Bernehmen zufoge , auch Italien beige¬tret « u. Zwischen den drei Staaten schweben seit gestern
Verhandlungen über eine gemeinsame Kundgebung
zur Marokkopolitik .

r Feinste ^ PF Cigarette

Bom Balkan .
M Belgrad , 6 . Mai . Am Donnerstag kam es in der

hiesigen Universität zu argen Skandalen bei einem Bortrage
d«s englischen Profeffors Zon Mot . Der Professor sollte schon
seinen dritten Vortrag halten und der Hörsaal war dicht ge¬
füllt von Hörern . Mehreren Studenten gefiel die Richtung
des Profeffors nicht und sie verlangten vom Rektor , daß der
Bortrag unterbleibe . Da ihrem Wunsche nicht Folge geleistet
wurde , verhinderten die Studenten die Vorlesung durch
Schreien und Lärmen . Es kam zu Raufereien zwischen den
Studenten , wobei mehrere verletzt wurden . Bis spät nachts
dauerten die Deinonstrationen auf den Straßen vor der Uni¬
versität fort . Professor Mot hat gestern früh Belgrad ver -
laffen .
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Die mexikanische Frage .
-- Mexiko , 0. Mai . Es scheint wenig zweifelhaft, daß

Präsident Diaz mit Rücksicht auf den Ernst der Lage und
dem Verlangen des Volkes entsprechend , sich zurückziehen wird ,wenn die Ruhe wieder hergestellt ist .

— Washington, 0 . Mai . Das Kabinett hat eingehendüber die Lage in Mexiko beraten und beschlossen, daß die
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Zum Badenia -Tag ttt Mannheim .
Spi . Mannheim , 6 Mai . Das süddeutsche Steepler -Derby,

morgen , Sonntag , am Schlußtage des dreitägigen Mannheimer
tings gelaufen wird , beschäftigt alljährlich schon wochenlang vor
Entscheidung die Gemüter der zahlreichen deutschen Turfgemeind»
namentlich in Ossizierskreisen werden die Chancen der ei:
Teilnehmer , sobald die Gewichte für das mit einem Ehrenprl
Grogherzogs und CC „ 39 Mark ausgestattete große Rennen erst
sind , lebhaft besprochen . Hier wußte man auch schon sett Wochen
Leutnant von Sydow infolge einer Blinddarm -Operation seine*
mosen Foresather , den Sieger des Vorjahres , nicht selbst würde *
ten können, als aber am letzten Sonntag Leutnant von Mitzlast *
nicht gerade leicht zu reitenden Hengst unter hohem Gewichte o"?
Erultcwaldbahn zu einem überlegenen Siege steuerte, hielt man
Rettcrfrage allgemein für gelöst und die diesjähttge Badenia
„gelaufen "

. Und nun soll nach den letzten Nachrichten ForeM
doch dem Rennen fernbleiben und die Vertretung seines
Charmanter Kerl überlasten , der ja sicherlich gut laufen wird!
jeden , der sich für den Rennsport interestiert , beschleicht doch eia «
fühl des Bedauerns , daß gerade unser „Steeplerkönig " in seiner «'
bleiben inuß, wenn die Glocke zum Satteln für die Badenia läuiü-

Nur neun Pferde werden sich diesmal für das über 5000
führende Rennen am Statt versammeln , und nach seinem dierW
gen Laufen in Karlshorst muß man unter seinem leichten Gewicht *
63 Kilogramm nunmehr in Glenmorgan den Sieger erblicken .
Fuchswallach des Grafen Frankenberg sollte ursprünglich von •
nant von Keller , dem jetzigen Ziethcnhusaren , gesteuert werde». ,als Herr von Keller durch einen Sturz in Karlshorft außer <6**
gesetzt wurde , war Leutnant von Egan -Krieger als Reitel —
ersehen ; aber auch er wurde kürzlich durch seinen Sturz in
heim zur unfreiwilligen Ruhe verdonnert , und Glenmorgan
nunmehr von Leutnant Stresemann , dem bekannten sächsische«
icitet , gesteuert. Als die gefährlichsten Gegner des sechsjährige«
lachs kommen wohl Lord Forfar unter Leutnant Graf Holck,
ha» , Charmanter Kerl und Drnid Hill in erst« Linie in LetrM
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[Welt-Kinematograph .

>
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E a “ %
Originalfilm

- — Das =

Ui

Drama in 2 Akten , gespielt von ersten

Künstlern Berliner Theater

vom 6. bis 12. Mai zur Vorführung*

Ueberrasdil
sind Sie

durch die
feine Ausstattung

[■ « ■ hervorragende Szenerie

u. packende Handlung

die in diesem Meisterwerk geboten werden .

Ueberaus spannend u. von
überwältigender Wirkung.

i ■ ■

Durch Gerichtsbeschluss des Königlichen
| Amtsgerichts I in Berlin ist der Film , der

unter diesem Titel auch in hiesigen Theatern

gezeigt wurde , nur eine

Nachahmung
des obigen Originals . 7084

■ ■

Ueberzeugen Sie sich und besuchen Sie den

Derby , j
eintet
:ng voll
meint* )

eil
enptei*
i erschi«
Lochen. »
i seinenH
würde 9

Kitzlaffp
hte ans »
lt man »
idenia ß
Forefabl

res Tted
wird ;

ach ein «
feinet ?

ia länb^
5000 3W
i diesig
»ewicht *
licken. D
von

»erden, >>
tzer
eiter «•
in

tflan
« -- B
eigen

« ÄM .

tTi Kaiser-
.strasse

133

zwischen ,
Kreuzstr .

und
Marktplatz

ind berechtigt
für Ihr Geld das Beste zu verlangen . Bei
Anschaffung von Pneumatiks müssen Sie
die höchsten Anforderungen stellen in bezug
auf Dauerhaftigkeit und Qualität . Verlangen
Sie den von Fachleuten eingehend erprobten

nental
Pneumatik
Sie werden vor Schaden bewahrt sein .

Continental - Caoofchouc - n. Gutta -Percha -Compagnie, Hannover.

Infihiitünntteitle
sind mit bequemer monatlicher
Teilzahlung unter -Garantie tadel¬
losen Materials durch jedermann
käuflich und empfehlen speziell :

Äoozekl- u. GlreiMem,
Schohgeigen ,

6jreitbmeIoöe »n,SiJ)oöceIIi>s,
ii. Wimen,

sowie sämtliche

SIE - ii. fcitiilntitieitle ,
Sinniere u. Sormoniums

nebst Zubehörteilen .
Unterricht sür jedes Instrument

billigst durch Fachlehret unter Ga¬
rantie . Gefl. Anmeldungen erbeten.

Eintritt jederzeit . 7112 .2.2
Gampsche Musikschule,

Karlsruhe . Augartenstraße 58 , HI.

Gückil- i LtkliitiiWDkl
LitgeWki . Mimen

kaufen Sie öekanntlich am besten Md billigsten bei

»V. Hess , Kaiserftr. 123
^ alog gratis. 72«5 Versand franko .

. Kapitalist
in gutgehendes Geschäft

, ° Aller Teilhaber mit Barein-
/ 'Antreten . Gefl. Offerten

d». m
^ r . B13843 an die Exped."

»badischen Presse" erb. 3.2

Zu verkaufe« :
, Eleg . hellseid. Kleid , ebenso ein
schwarzs . Paletot , beides neu , Imal
getragen . Anzusehen 7225.2.1
Sophienstr . 56 . Stb ., 2. Eing ., 3 . St .

3)crprttfiüitfjc
Mm

nimmt jetzt nur
noch 2 bis 3

Everclan -
Dauerkragen

nicht wie früher .
30 auch 40 Plätl -

krägen mit

Gold . Medaille
Brüssel 1910 .

40 Kaiserstrasse 40 .
Prompter Versand . Prospekt gratis

Bewährtes Zucht -
gcflügel, Jtal .

.vühner , Bruteier ,
Perl - und Trut¬

hühner . Enten ,
Gänse , Brutöfen ,
Futter - u . Trink¬
geschirre,Legnester
zerlegb. Geflügel¬

ställe . Kata .ug gratis . 34a
(6 eflü gelpark in Ane r-

b a ch 82 Messent

Zu kaufen gesucht :
Hypotheken.
Restkauffchillinge .
Erbjchastsanteile.

Zu erfrag . M 1 postlagernd
^lreibura in Baden .1 l399a27 .20

3pejerci4ititid ]tiiiifi,
bestehend aus Ladentisch u . Schäf¬
ten mit Schubladen , wird,per so¬
fort oder per 15. Juni zu kaufen
gesucht. Offerten unter Nr . 7189
an die Expedition der „Badischen
Presse " erdeten . 2.2

Guitarre od. Laute,
gebr . , zu taufen gesucht.

. Offerten unter Nr . 2315185 an
die Exped. der „Bad . Presse".

WD
grosse

’bteTiavtfno
, _m&ngewrouflr*loNftnl1aru>£

Kaiserstrasse 209.

Nachdem die Stadt. Gaswerke die Verkaufsstelle
für Gaskoch -Apparate etc . aufgegeben , haben wir den
Verkauf der Fabrikate der

Central - Werkstatt Dessau
speziell der als ganz vorzüglich bekannten

Askania - Herdplatten
übernommen.

" 7254.2.1
Wir unterhalten ständig ein grösseres Lager in

den gangbarsten Grössen und Ausführungen und können
infolge bedeutender Abschlüsse billigste Preise stellen.

Ingenieure für gesund-
I » , heitsteGlmische Anlagen

Mitglied des ßabattspar -Vereins . Hebelstrasse 3.

Dr Thompsons selbsttätiges
Bleichmittel

gibt durch einmaliges Kochen
Mendend

weisse Wäsche
Preis IS Pfg.

cisemoerfc . Carl Jteßter

Vorschutz- u . provisionsfrei , gegen Akzept .
Bürgsch ., Sinterlegung von Wertpap . und
Policen , Diskont , von Geich .-Wechseln
Ai ««» u . Buchforderungen rc. durch : ,

Kautel
getrag. Kleider , Schuhe . Stiefel
«sw. zu höchsten Preisen . Bl 4913
J . Silberniann , Brunnenstr . 1 .
3.2 • Postkarte genügt .

Volle
Büste

w . erzielt durch
Dr. Drackes

Büsten -Elixir
Darchaus un¬

schädlich , äusserl.
anzuwenden. Orig .
Fl . 5 Mk. gen . i . d.
meist.Fälk-n .Erfolg
garantiert. Probe
M . 1 .30 . Vers .diskr.
ueh- per Xachn.

Robert Heckei ,
München VIII.
Kellerstr : 7 .

WirtsW -Maus.
Groffes Eckhaus . Nähe des

neuen - und alten Bahnhofes , alt¬
renommiertes , gutgehendes , Ge¬
schäft, ist Verhältnifle halber | orort
zu verkaufen. Preis u . Anzahlung
nach Uebereinkunft. '

Offerten unter Nr . B143dl an
die Exped . der „Bad . Presse " . 8 .2

Mlialgeschiift .
Die hies . fl-iliale eines bekannten

Konfumartikels ist umständehalber
zu verknusen , Eine gute Existenz
wird intelligenter Tarne od . Herrn
garantiert. — Erforderlich einige
tausend Mark. Offerc. nnt . Nr .7273
an die Exped . der „ Lad . Presse " erb .
, Ein gutgehendes

Blechner «!- und
IustaHati»nr -Besch<ist

in einem Vororte Karlsruhes ist
umständehalber billig zu verkaufen ,

Offerten unter Rr . 7168 an die '
Exped . der ..Bad . Presse" erb . LL



Sette 4 Kubische Presse . Abendkkatt. Samstag de« 8. Rat 1811. ilt . %Oie Einweihung des Denkmats für Kaiser
Milhelm l . in Strahburg.

(Tel . Bericht) .
— Straßburg i . S ., 6 . Mai . Der Tag der Einweihung des vor

dem Kaiserpalast sich erhebenden Kaiser Wilhelm -Dentmals ist ge¬
kommen . Ein frohbewegtes Treiben herrscht in den Straßen , die in
Erwartung des Kaiserbesuches - - . . ^ .. . ( „ hj . il .in Flaggenschmuck und grünen
Kranzgewinden prangen . Be¬
sonders stark ist der Zuzug vom
Lande , von wo zahlreiche
Lehrer mit der heimatlichen
Schuljugend erngrtroffen sind ,
um den Kaiser zu sehen. Es
herrscht prächtiges Wetter . Der
Kaiser hat den besonderen
Wunsch geäußert , daß jede mi¬
litärische Absperrung , mit Aus¬
nahme auf dem Festplatze,unterbleibt . Dagegen bilden
die Schulkinder Stratzburg —
12 000 an der Zahl — von der
Paluftstraße rings um den
Kaiflaplatz Spalier .

Punkt 11 llhr 45 Min . ist der
kaiserliche Sonderzug auf dem
hiesigen Bahnhofe eingetroffen,
wo sich Polizeipräsident Lautz
und Oberstallmeister Freiherr
von Reischach zum Empfang
des Deutschen Kaisers einge¬
sunden hatten . Der Kaiser
verließ leichten Schrittes den
Wagen und begab sich mit dem
badisch . Eroßherzogs »
paar ohne längeren Aufenthalt durch das Furstsnzimmer zu den
bereitstehenden Automobilen zur Fahrt nach dem Kaiserpalast . An
der Kaiser Friedrichstraße »erließ der Kaiser seinen Wagen , um die
Front der dort aufgestellten Krieger - und Beteranen -Vereine abzu-
schreiten . ^ Der Kaiser nimmt Wohnung im Kaiserpalast , während 'der'
Reichskanzler, Dr . von Bethmann Hollweg, und llnterstaatssekretär
Wahnschafjx als Gäste des Statthalters in dessen Palais wohnen.

Auf b§ n
Denkmalsplatze

angekommen begrüßte der Kaiser , der die Uniform des 1 . Garde-
regiments zu Fuß trug , die Beteranen mit einem „Guten Morgen
Kameraden ". Er schritt sodann die Front der beiden Ehrenkom-
kompagnien, die aus Mannschaften sächsischer und württembergischer
Truppenteile kombiniert waren , ab , und begab sich mit dem Groß -
herzog und der Großherzogin von Baden , sowie dem
Statthalter Grafen v. W e d el und Gemahlin unter das Kaiserzelt .

Der Festplatz bot im hellsten Sonnenschein ein ebenso glänzendes
wie harmonisches Bild . Zur Seite des Kaiserzeltes hatten die
Generalität , das Offizierkorps der Garnison , die Vertreter der Kör¬
perschaften und Behörden pes Landes , der Stadt , der Universität , die
hoheEeistlichkeit, weiter zurück die Studentenschaft Aufstellung ge¬
nommen. An den Fenstern und auf den Dächern der umliegenden
Stäatsgebäude , sowie auf besonderen Tribünen war ein zahlreiches
Publikum versammelt . Auf der Plattform des Denkmals . waren die
Fahnen und Standarten der Garnison ausgestellt. Der Festakt wurde
eingeleitet mit einer Hymne, welche mit Posaunenbegleitung von
0(18 Sängern der Straßburger Gesangvereine gesungen wurde .

Geh. Archivrat Prof . Dr . W . Wiegand hielt die
Festrede .

Ehrfurchtsvollen Dank schulden und bringen wir aus tief¬
bewegtem Herzen dar , daß E« . K- is-rl . Majestät uns die hohe Gnade
erwiesen haben , dem heutigen Festtage durch Ihre Teilnahme reinsten
Glanz und volle Weihe zu verleihen . Und mit besonderer Freude
erfüllt es uns , die höchsten Vertreter des erlauchten Herrscherhauses
unseres badischen Nachbarlandes , sein verehrtes Fürstenpaar , hier
begrüßen zu dürfen .

Es ist wahrlich eine seltene Feier » zu der wir uns versammelt
haben . Mehr denn sechs Jahrhunderte mußten vergehen, bis in
Straßburgs Mauern einem deutschen Herrscher wieder ein öffent¬
liches Denkmal erstand. Damals , in den Tagen Rudolfs von Habs¬
burg , waren es die Bürger der freien Stadt des alten Reiches, welche
ihrem Könige eine steinerne Bildsäule errichteten . Heute sind es
Volksgenoffen aus allen Gauen und Ständen des neuen Reiches, die
zu diesem ehernen Standbild seines ersten Kaisers in huldigender
Liebe, in treuer Verehrung , in unauslöschlicher Dankbarkeit beige-
steuett haben .

Aber wenn sich nunmehr hier auf dem Boden der alten deutschen
Schicksalsstadt , die Kaiser Wilhelm I . «ns wiedergewonnen hat , sein
Denkmal erhebt, so soll es nicht die Verkörperung kriegerischer ;
Triumphes sein oder überhebender Siegesfreude , sondern vielmehr
ein mahnendes Wahrzeichen, das die ganze wundervolle Entwickelung
der deutschen Geschicke im verfloffenen Jahrhundert zusammenfaßt
und das sie darstellt in der Heldengestalt, die in dieser Entwickelung
von Anfang bis zu Ende überragend gesunden und öre ihr Gepräge
vor allem mitbestimmt hat .

Wie könnte ich es hier und jetzt wagen und versuchen , ihre ein¬
zelnen Wendnungen und Wandlungen hervorzuheben und zu schil¬
dern , wie des Kaisers führende Stellung und entscheidende Anteil¬
nahme zu kennzeichnen ?

Von seinen Kindheitstagen an , da das politische Rationalgefühl
der Deutschen nahezu erloschen war , da ihre Gedanken zwar dem
Himmel und dem Olymp zusteuerten, aber ihre politische Macht und
Ehre am tiefsten stand, da das zerriffene Deutschland und das ge-
demütigte Preußen unter der harten Hand des fremden Eroberers
seufzten, durch den stolzen Aufschwung des Befreiungskrieges hin¬
durch , der die Ketten brach und in dem der Jüngling sich die Feuer¬
taufe Her Schlacht holte , durch die langen , stillen Jahre des Friedens ,da er als Prinz und König die Waffen schmiedete für Preußens
Größe und Deutschlands Einheit , durch jene sieben dramatischen
Jahre , in denen zwei Jahrhunderte preußischer Geschichte noch ein¬
mal auflebten und sich vollendeten bis zu jener einzigen Stunde , da
er nach einem glorreichen Feldzug ohne Gleichen auf der stolzesten
Triumphesstätte des feindlichen Bodens , inmitten seines siegreichen
Heeres, zum deutsche» Kaiser ausgerufen wurde , bis zu seinen letzten
Zeiten , da er das erhabene Wort seiner Kaiserproklamation zur
Wahrheit gemacht hatte : allezeit Mehrer des Reiches zu sein, nicht
an kriegerischen Eroberungen , sondern an den Gütern und Gaben des
Friedens auf dem Gebiet „nationaler Wohlfahrt , Freiheit und Ge¬
sittung ", bis schließlich zu jenem Augenblicke, da er als Patriarch
der Fürsten , umflutet von einer unermeßlichen Woge der Liebe und
Verehrung seines Volkes, das greise, ehrwürdige Haupt zur ewigen
Ruhe neigte.

Das alles steht mit leuchtenden Lettern in den Büchern der Ge¬
schichte verzeichnet und ist in das Herz jedes Baterlandsfreundes wie
in Erz gegraben . .

Gewiß haben dem Kaiser für sein großes Werk genial « Ratgeber
und Helfer zur Seite gestanden, Minner von nnvergleichlicher Kühn¬
heit des Gedankens und stählerner Energie des Willens . Daß er sie
fand, daß er sie festhielt, daß er sich neben ihnen und über ihnen be¬

Das Denkmal Kaiser Wilhelnls I . vor dem Palais in Straßburg .
hauptete in königlicher Selbftändigkett , auch das war ein untrügliches
Kennzeichen seiner Herrschergröße.

Sein langes Leben ist überreich gewesen an Strett und Sieg ,an Freud und Leid. Es hat ihm nicht am bittersten Schmerz gefehlt,der ein Menschenherz treffen kann. Aber alles , alle Anfechtungenund Kämpfe , alle Mühen und Sorgen hat er siegreich überwunden
im sicheren Pflichtgefühl , in unbeirrbarer Selbsttreue und in jenem
einfachen, frommen Glauben , in dem er sich immer als ein Werkzeugin Gottes Hand fühlte .

Schlicht und bedürfnislos für sich selbst , hat er doch stets den
Glanz gewahrt , der vo. seiner königlichen Gestalt ausstrahlte . Ein
stolzer Ritter ohne Furcht und Tadel , hat er dabei mit vornehmer
Herzensgute und echter Leutseligkeit die Herzen seiner Autertane » zufeffeln verstanden . In vielen Dingen des Lebens kür jeden von uu»ein unnachahmliches Muster und kinKuiiii , tuetbt er zugleich eine histo
rische Heldenfigur und wird er dereinst eine Sagengestalt unseresVolkes werden.

Seine weltgeschichtliche Bedeutung wird doch für immer sich andie Tatsachen knüpfen, daß er uns Deutschen, die lang und heißer¬sehnte Einheit gebracht, daß er uns auf die Weltbühne wieder hinausgeführt , daß er uns das Reich erneuert und ein starkes Kaisertumhinterlaffen , daß er uns und der Wett den Segen einer kraftvollen ,selbständigen Monarchie , die über den Parteieu und Ständen steht,handgreiflich vor die Auge« geführt hat .
Wahrlich des Verdienstes Lbergeuug und soviel, daß ihm diedankbare Erinnerung ungezählter Generationen gesichert erscheint!Und in der Tat , wie sein Gedächtnis lebendig blüht , das bezeugen

nicht zuletzt die Monumente , die überall zu seinen Ehren in deutschenLanden sich erheben, vielfach an denkwürdiger , eindrucksvoller Stätte .Mag mit dem Denkmal etwa am deutsche« Eck oder an der
Porta Westphalica auch unser Standbild sich nicht « effe« können, es
ruht doch auf dem gleichen granitenen Untergrund deutscher Liebe und
deutscher Treue . Ist es nicht wie jene der Ausdruck für die ange¬stammte Anhänglichkeit einer ganze« Provinz , so ist es dafür einSinnbild der innigen nationalen Gemeinschaft, die alle unsere Bolks-
genoffenschaft umschlingt, und zugleich der Zukunft dieses schönen Lan¬des und seines kernigen Volkes, die unter den Schwingen des Kaiseradlers dem alten Vaterlande wieder geborgen wurden und erhaltenbleiben werden . Am Baume Deutschlands soll die
Knospe Elsaß sich zur volle » duftige « Blüte ent¬
falten .

Daß Elsaß -Lothringen der Siegespreis des Krieges sein , daß eswieder deutsch werden müsse, stand für König Wilhelm schon Mitte
August 1878 fest, noch ehe die blutigen Schlachten bei Metz gesch^rgenwaren . Er war damit nur im Einklang mit dem einhelligen Wunscheseines Volkes.

Dreimal hat er als Kaiser dann noch das Reichsland und seineHauptstadt besucht, um einer ernsten fürstlichen Pflicht zu genügen,wie er selber erklärte , das letzte Mal schon von den Schatten desnahen Endes umfangen . Seine herzgewinnende Leutseligkeit übte
auch damals ihren Zauber und eine Szene davon — der Kaiser unterden Elsässer Bauern auf den Hausbergener Höhen — ist in der Vor¬halle unseres Bahnhofs verherrlicht .

Fortan wird er dauernd unter uns weilen . Binnen wenigenAugenblicken soll die Hülle von seinem Denkmal fallen . Ruhig und
einfach hält der große Kaiser zu Pferde . Sein Blick schweift nachOsten, vorüber an der Hochburg der Wissenschaft , die mit Stolz seinenRainen trägt , zu jenem Strom , mit dem die schönsten Sagen , Liederund Erinnerungen seines Volkes verknüpft find. Er hött den
Marschtritt seiner Bataillone und den Hufschlag seiner Geschwader,die hier an des Vaterlandes Grenze auf die Wacht gezogen find . Er
grüßt ihre Feldzeichen, die ihn heute umrauschen wie einst in jenerEründungsftunde des Reichs. Uns aber und allen , die in des Werk¬
tagsdrang hier vorüberhasten oder im beschaulichen Genießen sichergehen werden , ruft er des Dichters Mahnung , die zugleich der Wahl¬spruch seines eigenen Lebens war , eindringlich in die Seele :

„Ans Vaterland , ans teure schließ dich an .Das halte fest mit deinem ganzen Herzen.
Hier sind die starken Wurzeln deiner Kraft ."Und nunmehr bitte ich ehrfurchtsvoll Euere Kaiserliche Majestät ,den Befehl zur Enthüllung des Denkmals erteilen zu wollen.

Der Kaiser mit dem Feldmarschallstab in der Hand gabhierauf das Zeichen zum Fallen der Hülle und salutierte . Die
Fahnen sentten sich, die Ehrenwachen präsentterten und die Arttllerir
donnerte Salut . Während „Deutschland, Deutschland über Alles " ge¬

sungen wurde , besichttgte der Kaiser das einfache und schö,Profeffor Manzels » das Kaiser Wilhelm den Großen zu
ruhiger Haftung zeigt.

Uebergabe des Denkmals .
Geheimer Justizrat ».Bouchard übergab hierauf das

an die Stadt mit folgender Ansprache :
„Nunmehr übergeben wir Ihnen , Herr Bürgermeister ,Stmü »bild zu Eigen und in die Obhut Ihrer Stadt , vertrau

Sie dieses Zeichen dankbarer Verehrung und Liebe für u
geßlichen großen Kaiser treu bewahren und in Ehren hatte»
Mögen unsere Mttbürger an diesem Denkmal emporblicken
einem Sinnbild erhabensten Menschentums der Milde ,Friedens und der Versöhnung , aber auch zugleich an einem
kaiserlicher Macht und Größe, unter deren starkem Schutz uns
sich wie bisher unter dem glorreichen Szepter Sr . Majestät
allergnädigsten Kaisers glücklich weiter entwickeln und unter
nungen des Friedens weiter blühen und gedeihen möge ,für allezeit ! Das walle Gott !"

llebernahme des Denkmal « durch die Stak
Bürgermeister Dr . Schwander - Straßburg übernahmdas Denkmal mit folgenden Worten :
Im Namen der Stadt Straßburg nehme ich hiermit das

das dem ersten Kaiser des neu erstandenen Deutschen Reiches
ist, in Empfang .

Dieses jüngste geschichtliche Wahrzeichen auf diesem an
so reichen Boden wird den Schutz und die treue Bewahrung d
ganze Bevölkerung genießen, die seinem hohen Werte als Syntials Form gebühren .

Seine Aufftellung in der Landeshauptstadt verleiht dem
gedanke « sichtbaren und körperlichen Ausdruck und dankbar rii
unser Blick auf den gegenwärtigen Vertreter und Träger dHdankens, der auf so vielerlei Weise unserem Lande Wohlwol
wiesen hat und von dessen hochherzigen Ent sch lwir Elsaß - Lothringer die Förderung unserer ^lichen Wünsche nach Gleichstellung mit den LbrGliedern der deutschen Staatenfamilie erh ,Gin gemeinsamer Gruß und Heilrus an den Deutschen Kai
sein Haus wird deshalb für die Stimmung unseres festlichen
nisses und unserer Hoffnungen der treueste und würdigste Ausd
So bitte ich Sie , verehrte Festteilnehmer , mit mir einzustivrden Ruf : Seine Majestät , unser allergnädigster Kaiser lebe h.

In den Hochruf auf den Kaiser stimmte das vieltause
Publikum begeistert ein.

Der Kaiser begab sich mit derGroßherzoginvon
zum Denkmal , wo er einen prächtigen Lorbeerkranz niederlegtf
Großherzog von Baden , der Reichskanzler und die
Herren der Umgebung folgten . Zahlreiche weitere Kränze
niedergelegt .

Der Kaiser unterhieü sich längere Zeit mit den Komitee,der« und überreichte persönlich Ordensauszeichnungen . Es e:
den Kronenorden 2. Klaffe der Schöpfer des Denkmals ,Manzel , und Geheimer Justtzrat von Bomhard » die Krone zumAdlerorden 3. Klaffe mit der Schleife Profeffor Dr . Wicga^Roten Adlerorden 4. Klaffe mit der Krone Hoflieferant Eußldie Krone zum Roten Adlerorden 4. Klaffe das Mitgfted des
Munke.

Der Kaiser ließ sich die Vertreter der Stadt durch den
meister vorstellen, sprach mit dem Bischof Dr . Fritzen, dem Wei
Zorn von Bulach und zog auch andere Anwesende ins Gespräch,dem Vorbeimarsch der Ehrenkompagnien mit allen Fahnen
nison und der Salutbatterie schritt der Kaiser zu Fuß rund
Kaiserplatz zum Kaiserpalaft durch das Spalier der Schulki,
ihn mit stürmischen , immer erneuten Zurufen begrüßten .An dem Frühstück im Kaiserpalaft nahmen der Eroßhedie Großherzogin von Baden teil .

Dem kaiserlichen Gefolge ist außer Oberstallmeister ».der Freiherr v. Holtzing beigetreten . General v. Ehelius istBerlin zurückgekehrt . _
Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd. ,Mitget . durch Paffagebüro v. Fr . Kern , Karlsruhe , Karlfriedrichich
vxz Bremen , 6. Mai . Angekommen am 4. Mai : „Cassel' ,

„Hannover " in Philadelphia ; 8. Mai : „Pork" in Antwerpen , „8
schiff Herzogin Sophie Charlotte " in New -Eastle , „Prinzregent I
pold" und „Prinz Eitel Friedrich" in Neapel . Passiert am 4. 1
„Greifswald " Vliffingen ; am 5. Mai : „Zielen " Pirim . Abgez«
am 4. Mai : „Georg Wafhington " von New Pork , „York" von Äi
dam , „Greifswald " von Antwerpen , „Schleswig " vo« Piräus , „Ubürg" von Lissabon.

Loäsnwtvr Koi
Zimmer von Mk.4ü

10937 « Conrad . TJraale

HOTEL BRISTOL
Unter den Linden. ÖLIILl

MeßbachLuftkurort.terlakcn » mitten in TannenwM »
200 Betten , Zimmer mit Bad'
Toilette , Warmwasserheizung.delbahn , Orchester , Tennis und andere Spiele . Rudersport,bäder , Angelfischerei. Pension mit Zimmer von 8 Fr . an .dom Hotel vollständig getrennt . 191111L0Uffetye » Ulls »1»» , gebaut . neueste Einrichtungen . SK«bis Ende Juli : l ) r . O . Kreis • Filgllstaller , nachher k»fessor Dr . X- Biitlmeyer , beide aus Basel .3238a _ ;_ _ Direktion : I *. Ba/M

Slärte 11W . vom 4. Monat ab und kleinere
Zahnen , stärkt die Knochen . MaMilch verdau ich. Dose Mk. 1 .60 1!

CfSrlt A 11 iür Erwachsene , Jugendliche und Schulkinder .OMIBO MM, Hebung und Ergänzung der Ernährung bei Sehr*
Mattigkeit, Erschöpfung bei geistiger und körperlicher Ueberan :beim Stillen etc. Dose Mk. 1.80 . Billig, wohlschmeckend , appetilund leicht verdaulich . Man frage seinen Arzt und verlange Gratis

ipi _ _ _DrogStrauß . Durlach : Adler-Drog. Peter . Engros : Leop . Fiebig,

ß
.

X £ d,rlsrulie

empfiehlt
ihre

gleichmässig
vorzüglichen auf lier örauerei auf Flaschen gezogen.

Telephon 264 Vollmundig . — Kohlensäurehaltig — Bekömmlich

I Calzsdilirf Heilanzeigen des Bades Salzschlirf: Gicht — Harnsäure — Podagra — Rheuma — Steinleiden — Ischias — Frauenleiden J
heilt ^ Fettsucht — Zucker — Stoffwechselleiden. — Eine Vorkur im Hause mit 30 Flaschen 1 MalMOjCnt Bonifaciusbrunnen beendige man möglichst spätestens einen ZNonak vor Beginn der Badekur, l . wjgDas neue Badehotel : Elegantes Etablissement — List — Zentralheizung — aller Komfort — Solbäder und Rloorbädsim Hause — Großer Kurpark dire« am Walde — Orchester und ständiges Theater .

IPxospelste d-uircih . die SC'UxdAxelstiorL .
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Statt Jeder besonderen Anzeige

Verwandten und Bekannten teilen wir schmerzerfüllt mit , dass Gott meinen
lieben Gatten, unsern Bruder , Schwager und Onkel

Max Droll
nach langem, schwerem, mit grosser Geduld ertragenem Leiden Freitag 5 Uhr im
Alter von 48 Jahren , versehen mit den hl. Sterbesakramenten , zu sich in die
ewige Heimat gerufen hat.

Die tieftrauernd Hinterbliebenen :
Frau Marie Droll , geb. Hodapp.
Familie Droll .
Familie Hodapp . 7280

Karlsruhe, den 6 . Mai 1911 .
Beerdigung findet Montag, den 8. Mai, 4 '/, Uhr, von der Mühlburger Fried,

hofkapelle aus statt . — Blumenspenden und Kondolierungen dankend abgelehnt

V «Todes Anzeige. J
Die verehr !. Mitglieder setzen wir

in Kenntnis von dem erfolgten Tode
unseres Kameraden

Georg Buhl
Techniker.

Beerdigung : Montag , den 8 . Mai 1911, nachmittags 3 Uhr.
Versammlung an der Friedhofkapelle. Zahlreiche Be¬

teiligung erwünscht. ^ .
7269 Der Vorstand .

Statt besonderer Anzeige .

Todes - Anzeige .
Tieferschüttert geben wir Verwandten, Freunden n .

Bekannten die traurige Nachricht , dass unser innigst-
geliebter Gatte, Vater, Bruder , Schwiegersohn , Schwager
u. Onkel 7268

Georg Buhl
Architekt beim Garnisonbnuamt in Hanau a . M.

gestern abend 5 Uhr nach kurzem, schwerem Leiden im
Alter von 37V, Jahren sanft entschlafen ist .

Namens der trauernden Hinterbliebenen :
Frieda Bubi , geb. Hänsel , und Kind.

Hanau, Karlsruhe, den 6 . Mai 1911 .
Die Beerdigung findet hier in Karlsruhe am Montag,

den 8. Mai, nachmittags 3 Uhr . von der Friedhofkapelle
aus statt, — Trauerhaus: Schützenstrasse 63 . IV.
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Für die überaus zahlreichen und ioohltuenden Beweise

aufrichtiger Teilnahme anläßlich des Hinscheidens meiner
l. Tochter , für die reichen Blumenspenden , für die zahl¬
reiche Leichenbegleitung, sage ich herzlichen Tank . Beson¬
deren Dank Herrn Stadtpfarrer Weidemaier für seine
trostreichen Worte , auch ihren Mitschülerinnen und
Lehrerinnen . B15195

Die trauernden Hinterbliebenen :

Friedericke Reichenbacher , Witwe.
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Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an dem

uns betroffenen schweren Verluste unserer unvergeßlichen
lieben Gattin und Mutter , sowie für die überaus zahlreiche
Beteiligung am Leichenbegängnis von hier und auswärts ,
sprechen wir unsern tiefgefühlten Dank aus . Namentlich
für die trostreichen Worte des Herrn Dekan Roth von
Friedrichstal , für die liebevolle Pflege der Diakonissin un8
für die vielen Blumenspenden . 4280a

Zm Namen -er üestranernden Hinterbliebenen :
Franz Gohm und Kinder .

Blankenloch , den 6 . Mai 1911 .

iKrMgJiapgsMii
rasch und bilHg angefertigt in der

Druckerei der .Badischen Presse “.

gesucht .
Zum baldigen Eintritt suchen

wir eine durchaus gewandte Ma¬
schinenschreiberin , die auch perfekt
stenographieren kann.

Bewerbungen mit Lebenslauf,
Zeugnissen und Bezeichnung der
Gehaltsansprüche werden bis spä¬
testens 20 . Mai ds. Js . erbeten.

Pforzheim , den 3 . Mai 1911.
Armenverwaltung : 4232a

A . Schweickert .

ßriWAZMW
BerstkWNW.

Grundstück: Gemarkung Berghausen
Lgb . Nr . 243 : 12 a 11 qm Hof¬
reite mit Gebäulichkeiten, „Gast¬
haus zum Bären " mit Realrecht.

Eigentümerin : Albert Geiser Ehe¬
frau , Rosa, geb. Sutter in Berg¬
hausen . •

Schätzung: 70000 Mk.
Berstcigerungstagfahrt : Mittwoch

den 17. Mai 1911 , vormittags
all Uhr, im Rathaus zu Berg¬

hausen. 3928a
Mündliche Auskunft gebühren¬

frei beim UnterzeichnetenNotariat .
Dur lach , den 26 . April 1911 .

Grotzh . Notariat Mi als
Bollstreckungsgericht :

_ Lange ._

Versteigerung.
Montag , de» 8. Mai , nachmittags

2 >4 Uhr , werde ich im Aufträge
wegen Wegzug, Rüppurrerstr . 20,
gegen bar öffentlich versteigern:
a . 2 halbfr . Betten mit Patentröst .,

Cavokmatratzen, 1 Waschtisch, 2
Chiffonniere,_ 1 Diwan , 1 Aus¬
ziehtisch , 1 « piegel , 1 Uhr , 4
Stühle , 1 Küchenschrank , Kü¬
chentisch, Hocker, 1 Herd , div .
Geschirr :

b . 1 Tamenschreibtisch, 1 massiv
eich . Flurgarderobe , 1 Servier¬
tisch , 1 bereits neue Garnitur ,
1 Büfett , eichen, 1 Chiffonniere,
1 Bücherschrank , 1 großer , zweit.
Schrank, 220/140, 2 sranz . Bet¬
ten, 1 Kanapee, 1 Diwan,. 12
versch. Stühle u . noch verschied.

Liebhaber ladet höfl . ein 7276
.1 . Madleuer . Auktionator.

— Telephon 823 . —
NB . Tie unter a bczeichneten

Sachen sind nur 3 Wochen in Ge-
brauch gewesen .

Zephir - Dauerwäfche
(abwaschb . Stoffwäschei .

Eine Garnitur : Borhemd,
Kragen u . Manschetten liefern

umsonst
W. Holtschmit , Elberfeld.

Mädchen 15 Mt . alt , an Kindes¬
statt abzugeben . Gefl. Zuschrift
erbitte A . B . * . 1001 Karlsruhe
h auptpostlagernd ._ 1815081

Kapitalisten!
Für ein gewinnbringendes Fabri¬

kationsgeschäft wird ein Kapitalist
mit 50 bis 60 Millcgesucht . Gefl,
Offerten unter Nr. 3313211 an die
Exped , der „Bad . Presse"

._
600 Mark

werden aufzunehmen gesucht, auf
2. Hhpothek gegen gute Sicherheit.
Offerten unter Nr . B13213 an die
Exped. der „Bad . Presse"

._ _
Werloren!

einen roten Geldbeutel mit In¬
halt , etwa 20 eH . Gegen gute Be¬
lohnung abzugeben B13179

Durlacher Allee 22 , parterre .
Eine II flXoitto sowie ein
alte | l startes

Fahrrad mit Gebirgsmäntel
billig zu verkaufen. B16209 .2 .1

Anzuseb. Zähringerftr . 49 i . Laden .
1 vollst. Bett mit Deckbett und

Kissen , sowie ! Kinderbettstelle, 1
Küchentisch u. 1 Herd billig zu ver¬
kauf. Winterstr . 42, H . II ., links.

Gottesdienste .
— 7. « ai . —

Evangelische Stabtgemeinde.
Stadtkirchc. MO Uhr Militär¬

gottesdienst : Garnisonvikar
Or . Cordier .
10 Uhr : Stadtpfarrer Rapp.

Kleine Kirche . 3410 Uhr : Stadi -
psarrer Kühlewein ( mit Ein¬
führung der Diakonen ) .
1412 Uhr Christenlehre : Hof¬
prediger Fischer.
6 Uhr : Stadtvikar Hessig .

Schlohkirche . 10 Uhr : Hofpred.
Fischer .

Johanneskirche. 8 Uhr : Stadt¬
vikar Mäher .
349 Uhr Christenlehre im Ge¬
meindehaus : Stadtpfr . Heffel -
bacher .
10 Uhr : Stadtpfr . Hesselbacher .
3412 Uhr : Kindergottesdienst im
Gemeindehaus : Stadtpfarrer
Hindenlang .

Christuskirche. 10 Uhr : Stadi -
pfarrer Rohde.
3412 Uhr Christenlehre : Stadt -
Pfarrer . Rohde .
6 Uhr : Stadtvikar Malier .

Gemeindehaus der Weststadt.
10 Uhr : Stadtpfr . Schilling.
3412 Uhr Kindergottesdienst :
Stadtpfarrer Schilling.

Lutherkirche. 3410 Uhr : Stadt¬
pfarrer Weidemeier.
3412 Uhr Christenlehre : Stadt¬
pfarrer Weidemeier.
6 Uhr : Garnisonvik . Dr . Cordier

Gartenstraße 22. 3410 Uhr : Stadt¬
pfarrer Hindenlang .
3412 Uhr Kindergottesdienst :
Stadtpfarrer Rapp.

Ludwig Wilhelm -Kraukenbeim.
5 Uhr : Stadtpfarr . Hindenlang .

Ev . Kapelle des Kadettenhauses .
10 Uhr Gottesdienst : Kadetten -
hauspfarrer Schmidt.

Tiakonissenftauskirche. Vorm . 10
Uhr : Pfarrer Katz.
Abends 348 Uhr Monatsmis -
sionsstunde: MissionarKnobloch.

Karl - Friedrich - Gedächtniskirchc
Stadtteil Müblburg ) 3410 Uhr
Gottesdienst : Stadtvik . Hessig .
6411 Uhr Kindergottesdienst :
Stadtvikar Hessig .

Ebangelisch - lutlicrische Gemeinde,
alte Friedhoskapelle, Waldhorn¬
straße. Vorm . 10 Uhr : Pfarrer
Hacker aus Behringersdorf bei
Nürnberg .
Abendmablsfeier : Nach Schluß
des Hauptgottesdienstes . Beichte
3410 Uhr : Pfarrer Rodemann .

Ev. - luth . Gemeinde Söllingen .
Nachm . 2 Uhr Predigt : Pfarrer
Helsig .

Wochengottesdienste.
Dienstag , 9. Mai .

Beiertheim . 8 Uhr abds . : Stkwt -
vikar Schneider.

Donnerstag , 11 . Mai .
Kleine Kirche. 5 Uhr : Stadtpfr

Rapp.
Johanneskirchc. 8 Uhr : Stadt -

Vikar Mäher .
Lutherkirche . 8 Uhr : Stadtpfr .

Weidemeier.
Ev . Stadtmiflion Vereinshaus ,

Adler ,iraße 23 .
3412 Uhr Kindergottesdienst ,
Adlerstraße 23 : Stadtmiffionar
Lieber.
1412 Ilbr Kinderpoitesdienst in
der Johanneskirche : Pfarrer
Bender.
3412 Uhr Kindergottesdienst i . d .
Diakonissenhauskapelle: Pfarrer
Kölsch .

'
343 Uhr Jahresfeier in der
stadtkirchc : Pfarrer Schrcnk.
6 Uhr Nachfeier.

Montag , abends 8 Uhr , Bibel
stunde Augustastraße 3 : Stadtz
Missionar Höschcle. .

Mittwoch , abends 8 Uhr , - Allgem.
Bibelstunde : Stadtmiss . Lieber.
Predigtausgabe .

Donnerstag , abends 8 Uhr, Ge¬
betstunde für Frauen .

Freitag , abends 347 und 349 Uhr,
Vorbereitung für den Kinder
gottesdicnst.

Christi. Verein junger Männer ,
Kreuzstraße 23 ,

Dienstag , abends Ußr. Bibel¬
besprechung für Männer .

Donnersrag . abends 349 Uhr
Bibelbesvrechnna der älteren Ab¬
teilung und des Jugendvereins .

Ev . Bereinshaus , Amalienitr . 77 .
Vorm . 3412 Uhr Sonntagsschule .
Nachm . 3 Uhr Allgemeine Ver¬

sammlung : Stadtmissionar Kies.
Nachm. 4 Uhr Jungsranenvere ^n .
Abends 8 Uhr Vortrag von HilfS

geistlicher Sitzler über : „ Nacht
des Heidentums " .

Montag abends 8 Uhr : Jugend
abteilung .

Montag , abends 349 Uhr, - Blau
kreuzverein.

Dienstag . abends 834 Uhr : Bibel -
besprechung im Männer - und
Jünglingsverein .

Mittwoch, abends 349 Uhr , All
gemeine Versammlung : Stadt -
Missionar Kies.

Tonnerslag abends 8 Uhr : Töch¬
terverein .

Donnerstag , abends 349 Uhr , All
gemeine Versammlung , Tur -

. lachcrftraße 32 : Stadtmissionär

Samstag , abds . 349 Uhr , Gebets¬
vereinigung für Männer und
Jünglinge .

Katholische Stadtgemeinde.
3. Soimtag nach Ostern.

St . Stephanskirche. ( Schutzfest des
hl. Joseph . ) 5 Uhr Frühmesse.
6 Uhr hl. Messe .
7 Uhr hl. Messe.
349 Uhr Militargottesdienst m
Predigt .
3410 Uhr Hauptgottesdienst mit

- Hochamt und Predigt .
3412 Uhr Kindergottesdienst tn .
Predigt .
>43 Uhr Entlastung des letzten
Jahrgangs der christenlehrpslich-
tigen Mädchen.
3 Uhr Corporis Christi-Bruder -
schaftsandacht. 4 Uhr Versamm¬
lung sämtlicher diesjähriger

Saison - Avis .

Jjerren - Scfjneiberei n. Hanges
Tjans ßeyenbecker

'
Kaiferftraße m 11

an der Herrenstrasse .
Tarnruf: iyi6

Anzüge und Ealetots non So Tltark an Bis zu ben exquifit
efeganteften in benkBar uorneQmfter Ausführung .

Geschäfts- Empfehlung .
Einem hiesigen und auswärtigen Publikum zur gefl . Nachricht ,

datz ich das von meinem verstorbenen Mann betriebene

Rejiliilkaiit zm Albtalbllh«
unverändert weiterführe .

Es wird mein Bestreben sein , durch Verabreichung guter
Speisen und Getränke meine werte» Gäste zu befriedigen und
halte mich bestens empfohlen. 7277

Frau P . Schneider , Witwe,
Restauration zur Albtalbahn .

Schwimmunterricht
wird streng nach Vorschrift erteilt und bitten wir um baldige
Anmeldungen im ' 7139 .2 .1

Friedrichsbad .
Eltern , denen die Gesundheit ihrer Kinder am Herzen
liegt , werden auf die regelmäßige Benützung der
Schwimmbäder ganz besonders aufmerksam gemacht .
Das kalte Bad stählt die Gesundheit und ist deshalb
das beste Vorbeugungsmittel gegen alle Krankheiten.

Mau beachte das kristallhelle, klare Wasser im Schwimmbassiu.

Marienkinder im Elisabethen¬
haus .
» 8 Uhr Maiandacht m . Predigt
und Segen .

Während des Monats Mai ist
jeden Abend >48 Uhr Maiand .

St . Bernharduskirche . 6 Uhr Früh¬
messe.
7 Uhr hl. Messe und General¬
kommunion der Männerkongrc-
gation .
8 Uhr Singmesse mit Predigt .
>410 Uhr Äochauit nur Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre f . Mädchen .
>43 Uhr Corporis Christi-Bru -
derschaft.
7 Uhr Äcaiandacht mit Predigt
und Segen .

*
Donnerstag , >49 Uhr, Jung¬
frauenkongregation .

Liebfraucnkirche. 6 Uhr Früh¬
messe ; Monatskommunion der
Knaben und Jünglinge .
8 Uhr Sinamesse m . Predigt .
3410 Uhr Hochamt mit Predigt ,
11 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre f. Mädchen .
343 Uhr Corporis Cbristi-Brn -
derschast mit Segen .
7 Uhr Predigt und Maiandacht.
Kollekte für die kath . Deutschen

im Ausland .
St . Binzentinskapolle. 347 Uhr hl.

Kommunion .
7 Uhr hl . Messe.
8 Uhr Amt.
346 Uhr Maiandacht.

St . Bonifatiuskirche . 6 Uhr Früh¬
messe und Generalkommunion
des christl. Müttervereins und
der Männerkongregation .
8 Uhr Singmesse mit Predigt .
3410 Uhr Hochamt »und Predigt .
3412 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre f . Mädchen
der Jahrgänge 1909, 1910 und
1911 : Entlassung des Jahr¬
gangs 1908 .
343 Uhr Monikafeier des christl.
Müttervereins mit Fcstprcdiyt,
Lichterprozession und Segen.
7 Üfir Maiandackt mit Predigt
und -segen .
Werktags Maiandacht um >48
Uhr , Sonntags um 7 Uhr .

Katholische Kapelle des Kadetten-
hauses . 10 Uhr Gottesdienst:
Tivisionspsr . Dr . Holtzmann.

St . Peter - und Paulskirche. 6 Uhr
Beichtgelegenbeit.
>47 und 348 Uhr Ansteilung der
hl. Kommunion .
348 Uhr Deutsche Singmcsie m .
Generalkommnnion der Jnng -
frauenkongregation .
>410 Uhr feierliche Eröffnung d .
„ Ewigen Anbetung" mit Pred .
und Hochamt: hierauf Anbei -
ungsstunden .
2 Uhr Corporis Christi-Bruder -
schast .
348 Ubr abends feierl . Schluß
der .»Ewigen Anbetung" mit
Prozession und Tedeum.
Kollekte für die Pastoration der
deutschen Katholiken i . Ausland.

Rüppurr (St . Nikolauskirche ) , 9
Uhr Singmesse mit Predigt . ,St . Josephskirche iStadtteil Grün¬
winkel .) (Schutzfcst des hsi Jo¬
seph , Patrozinium und Ewige
Rnbetu^ i in der Josephskirchc .)
5 Uhr Beginn der Ewigen An¬
betung : Aussetzung des Aller -
heiligsten . . . . .
6 Uhr hl. Kommunion n . Beicht-
gelegenheit . ..
7 Uhr Fruhmene mit Monats-
Kommunion der Mädchen .
9 Uhr Fesigottesdienst, Predigt ,
Hochamt, Prozession, Tedeum u.

Segen (Schluß der Ewigen An¬
betung) . 2 Uhr Andacht zur bl .
Familie .

(Alt-) Katholische Stadtgemeinoe .
Auferstehungskirche . 10 Uhr
Pros . Dr . Mülhaupt aus Boniu

Zionskirche der Ev . Gemeinschaf:
(Beiertheimer Allee 4) .

Vorm . 3410 Uhr Predigt .
Nachm. 3 Uhr Sonntagschnlsesi

(Kindertag) .
Abends 8 Uhr Jünglings - und

Männerverein .
Dienstag , abds. 349 Uhr, Gebets¬

versammlung.
Donnerstag , abends 349 Uhr , Br-

belstunde . Prediger Leger .
Friedenskirche der Kethodisten -

Gemeinde (Karlstrabe 49t>) .
Vorm. 3410 Uhr Predigt .
Vorm. 11 Uhr Kindergottesdienst .
Nachm. 344 Uhr Sonntagschnlsesi .
Montag, abds. 349 Uhr, Gebetstd.
Mittwoch , abd . 349 Uhr, Bibelstd.

Prediger Scharpff .
“ITO

Mittag « und Abendtifch
können noch einige junge Leute
teilnehmen. Off. durch die Exped.
der „Bad . Presse" unt . Nr . B13194.
öurssu für Ehevermittlung

Jebann Petri , Karlsruhe«
_ Markgrafenstr . 26 . 946*

: : Heirat . : :
Alleinstehender , höherer Staats¬

beamter, 40iger, stattliche Erschein¬
ung, 4000 Jl Gehalt , wünscht stan¬
desgemäße Partie mit , wenn mög¬
lich , musikalisch gebildeter Dame .
Nähere Angaben erbeten unter K .
J . 50 postlagernd , Freiburg . Ano-
nt,m zwecklos._ 4263a

N Heirat . N
Mittl . Beamter , Ende 20 , kath,,

wünscht Heirat mit verm . Dame .
Waise bevorzugt.

Offerten unter Nr . B15122 an
die Erved. der „Bad . Presse" erb .

Heirat
Fräulein , 22 Jahre alt , mit an¬

genehmen Aeutzern , kath . , wünscht
in Briefwechsel mit jüngerem
Herrn zu treten , kleinerer Land¬
wirt oder Handwerker, am liebsten
in der Umgebung von Freiburg .

Offerten mit Bild unter Nr ,
4285a an die Exped . der „Bad .
Presse " erbeten.

Heirats -
Gesuch .

Zwei junge Bäcker , 25—26 .Jahr
alt , kath . li . cvang., welche sich in
nächster Zeit selbständig machen
wollen , suchen Bekanntichast zwecks
späterer Heirat . Dienstmädchen
mit ettoas Vermögen bevorzugt .

Off . mit Photogr . unt . B . M . 90
hauplpostlag . erb. 3315029,2 .2

^
Heiraten

* * * ■

vermittelt reell und gewissenhaft
Frau M . Förnsel , Mingolsheim ,
Leopolostr . 102. Rückporto . 4284a

FODSZUS vS .
1 ,

Heirat vorschuBfos, Etabl . 1883.
El 'e -Äi , England
Gesetzauszug, Prosp etc . 50 Pf. " “ i
Brock 's . London E .C.,



Seite tz
_

Karlsruher Strafkammer.
A Karlsruhe , 5. Mai . Sitzung der Strafkammer I . Vorsitzender:Landgerichtsdirektor Dr . Doller . Vertreter der Eroßh . Staatsanwalt¬

schaft : Eerichtsassessor Dr . Otzkircher .
Des schweren Diebstahls war der 18 Jahre alte Taglöhner GeorgBurger aus Karlsruhe angeschuldigt. Es war ein sehr waghalsigerWeg, den der Angeklagte machen mutzte, um seine Tat verüben zukönnen. Er wohnte in einem Dachzimmer des Hauses , Degenfeld-

pratze Io dahier , llm di« Mittagszeit des 13 . März stieg Burger von
seiner Kammer aus aus das Dach, kletterte dann auf das Dach des
Rebenhäuschens und schwang sich dort durch das offen stehende Fen¬
ster in die Dachkammer des Dienstmädchens Roth ein , der er aus
einem Schranke eine Uhr mit Kette und mehrere Ringe im Werte
von 26 Mark entwendete . Auf gleichem gefährlichem Wege kehrteder Angeschuldigte auf das Dach des Hauses Nr . 15 zurück . Dort
kletterte er durch das Fenster in die Küche der Wohnung des Fabrik¬arbeiters Schmidt , wo er den Geldbetrag von 58 Pfz . stahl . Der
Angeklagte war geständig . Aus Not hatte er , wie von ihm zugegebenwurde , nicht gehandelt ; denn er besatz Arbeit und eine auskömmliche
Bezahlung . Das Gericht billigte Burger , der bisher noch nicht be¬
straft wurde , und große Reue an den Tag legte , mildernde Umständein weitgehendem Maße und bestrafte ihn mit zwei Monaten zwei
Sache « Gefängnis , abzüglich ein Monat zwei Wochen Unter¬
suchungshaft .

Erhebliche Unterschlagungen , zum Nachteile der Deutschen Le¬
bensversicherungs - Gesellschaft „Arminia "

, hatte der 27 Jahre alte
Kaufmann Adalbert Krost aus Leipzig verübt . Der Angeklagte machte

i seine Lehre in einem Bankgeschäft durch und widmete sich später der
Verficherungsbranche , Er fand Anstellung bei der Deutschen Lebens¬
versicherungs-Gesellschaft „Arminia " zuerst auf deren Bureau in
Stuttgart und dann vom 1. Januar 1908 an bei ihrer Hauptagenturin Karlsruhe . Er war hier zunächst als Korrespondent beschäftigtund wurde später Bureauchef . In der elfteren Stellung hatte Krostdie Nebenkasse zu führen und als Bureauvorstand verwaltete er die
Hauptkasse. Aus diesen beiden Kasten veruntreute er in der Zeitvon September 1908 bis August 1Z10 in einzelnen Beträgen die
Summe von 4770 Mark 21 Pfg ., die er für seine Zwecke verbrauchte .Der Angeklagte gab die ihm zur Last gelegten Unterschlagungen zu.Wie er zu seiner Entschuldigung geltend machte, hatte Krost das Geld
sich angeeignet , weil er Schulden gehabt und mit seinem Gehalt nichtauskam , der anfänglich 130 Mark , später 150 Mark monatlich betrug ,lleber den Umfang und die Art der Unterschlagungen wurde ein
kaufmännischer Sachverständiger gehört . Er bezetchnete die Buch¬
führung des Krost als eine schlechte und die geübte Kontrolle als eine
oberflächliche. Der Sachverständige stellte auch fest, daß ein Vor¬
gänger des Krost im Amte des Bureauchefs 2500 Mark unterschlagen
hatte . Er war der Meinung , daß diese nicht zur Anzeige gebrachte
Unterschlagung , Krost auf den Gedanken gebracht haben könne, eben¬
falls Geld zu veruntreuen in der Hoffnung , daß auch bei ihm es zukeiner Anzeige kommen werde . Darin hatte sich der Angeklagte aber
geirrt . Nachdem man durch eine Revision im August v. Js . seinen Un¬
redlichkeiten auf die Spur gekommen war , wurde er sofort entlastenund , als er gestand, daß er eine bedeutende Summe veruntreut hatte ,>erfolgte Anzeige. Der Angeklagte wurde unter Anrechnung von fünfMonaden Untersuchungshaft zu neu« Monate « Gefängnist verurteilt .Das hiesige Schöffengericht sprach in seiner Sitzung vom
14 . März gegen den Metallschleifer Ludwig Zeh aus Weingarten we¬
gen Unterschlagung eine Geldstrafe von 5 Mark aus . Gegen diesesUrteil legte der Angeschuldigte Berufung ein, der das Gericht nachdem Ergebnis der heutigen Verhandlung stattgab , indem es Zehfreisprach.

In der Zeit vom 8. April 1910 bis 25 . Februar 1911 fälschte der
hier wohnhafte Techniker Friedrich Bühler aus Rehhütte nach der

_ Savtfchr Mreffe .
_gegen ihn wegen Urkundenfälschllug und Betrugs erhobenen Anklageachtzehn Wechsel über die Gesamtsumme von 4386 Mark , indem erjeweils auf dieselben den Namen eines seiner Schwäger ohne derenWissen und Einverständnis setzte. Diese Wechsel gab er unter der un¬wahren Versicherung, daß es gute Kundenwechsel seien, teils an Zah -lungsstatt , teils diskontierte er sie. Anfänglich vermochte Bühler diegefälschten Wechsel einzulösen ; später war er dazu nicht mehr imStande , da ihm die nötigen Mittel fehlten . Durch das unehrlicheTreiben des Angeklagten wurden ein Freiburger und auch hiesigeGeschäftsleute um die Beträge von 234 Mark 50 Pfg . , 665 Mark ,516 Mark , 85 Mark 50 Pfg ., 25 Mark und 60 Mark geschädigt . DerAngeschuldigte befaßte sich mit dem Vertrieb von Spezialartikeln undPatentsachen , sowie der Verwertung von Patenten . Sein Geschäfts-Unternehmen stand schon von Anfang an auf schwachen finanziellenFüßen und nahm auch später keine günstige Entwickelung. Dadurchgeriet Bühler in Zahlungsschwierigkeiten , denen er dadurch zu be¬gegnen suchte, daß er zur Wechselfälschung griff . Das gegen den An¬geklagten erlassene Urteil laute auf zehn Monate Gefängnis , abzüg¬lich sechs Wochen Untersuchungshaft .

Auf der letzten Spätjahrsmesse wurde in der Nacht vom 13. zum14 . März auf dem hiesigen Meßplatze das Verschlußtuch der Meßbudeder Händlerin Sannwald ausgeschnitten und von deren Warenbestän¬den Schürzen. Hosen, Wollwaren und Seidenwaren im Gesamtwertevon 80 Mark entwendet . Den Diebstahl hatte , wie bald ermitteltwerden konnte, die 18 Jahre alte Dienstmagd Susanna MargaretheBerger aus Mannheim auf Anstiftung der Ehefrau Anna MarieHotz» geb . Merkel , aus Neckarhausen ausgeführt . Die gestohlenenGegenstände gingen nach der Anklage in der Hauptsache in den Besitzder Frau Hotz über . Außerdem bekam das 17 Jahre alte Dienst¬mädchen Auguste Straßer aus Umweg , das gleich der Berger bei derFrau Hotz sich in Diensten befand , drei Schürzen und eine Hose ge¬schenkt, die sie annahm , obwohl sie wußte , daß die Gegenstände voneinem Diebstahl herrührten . Die Angeklagte Hotz befand sich damalsebenfalls auf der Karlsruher Messe mit einem Zuckerwarenhandel .Sie wohnte mit ihrem Dienstpersonal in einem Mehwagen . Die An¬geklagten Berger und Straßer waren geständig , während die Hotz er¬klärte , daß sie von der Diebstahlsangelegenheit nicht das geringstewisse und mit derselben nichts zu tun habe . Die Hotz wurde von derAnklage der Anstiftung zum Diebstahl freigesprochen, dagegen wegenHehlerei zu sechs Tagen Gefängnis verurteilt . Wegen Diebstahls er¬hielt die Berger drei Wochen Gefängnis , die Straßer einen Verweis .In den beiden letzten Fällen handelte es sich um Berufungen ,Urteile des hiesigen Schöffengerichts. Die Berufungen wurden ver¬worfen und damit folgende Entscheidungen der Vorinstanz bestätigt :Frieda Pauline Zähringcr , geb . Raus , aus Linkenheim wegen Kup¬pelei ein Monat Gefängnis ; Schuhmacher Karl Friedrich Wackenhntaus Diedelsheim wegen Unterschlagung vier Monate Gefängnis .

Lörsen-wsehenbericht .
(Eigenbericht der „Bad . Presse".)

cP Karlsruhe , 5 . Mai . Das Vorwärtsstürmen der Börse , welchesseither auf den meisten Märkten mehr oder minder starke , in zahl¬reichen Fällen sehr erhebliche Kurssteigerungen herbetgeführt hat ,scheint jetzt zu einem Stillstand gelangt zu sein. Zu Wechenbeginnwar der Erundton der Börse entschieden fest und wenn auch einzelneGebiete zur Schwäche neigten , so zeichneten sich andere durch um sogrößere Lebhaftigkeit aus , wodurch di« Allgemein -Tendenz wiedernach oben gerissen wurde . Hier sind in erster Reihe Elektrizitätswertezu nennen , für welche die Denkschrift an das preußische Abgeordneten¬haus über die Elektrifizierung größere Strecken der StaatsbahnHausse -Stimmung erzeugte . Ebenso bestand günstige Tendenz aufdem Bahnaktien -Markte . Es herrschte große Kauflust für Eanada Pa¬cific, ferner für Warschau-Wiener auf deren Abschlußziffern, welcheeine Dividendenverteilung von 11% (im Vorjahre 7%%) zulassen.

Abendblatt. Samstag de« 8. Rai 181^ Nr.
sowie für große Berliner Straßenbahn aus Gerüchte, über
erhöhung . Im Gegensatz hierzu hatten Schiffahrtswerte unt^ lkerem Angebot zu leiden , welches mit der Verringerungwanderergeschäfts und mit verschlechterten Aussichten überhauptwurde . Der Cassa-Jndustrie -Aktienmarkt lag nicht einheitlichrend einzelne Papiere bedeutende Kurserhöhungen erzielten —
Z. B . am Montag 35% — erfuhren andere Gattungen empss,Rückgänge. — Kegen Wochenende wurde indes die Stimmungmein schwach. Die Verwicklungen in Marokko, über die manher weggesetzr hatte , begegneten einer ernsteren Auffassung,mend wirkten der resultatlos verbliebene Verlauf der Berha :zwischen dem Essener Roheisenverband und den Siegerländerosen°Werken, die Meldungen von weiteren EisenpreisrückgäBelgien , Gerüchte über eine erhebliche Vermirrderung des
bestandes der Steel Trust Corporation , ungünstige Berichte
heimischen Koksmarkte und die Ankürstngung einer abermalü
Höhung der Umlage beim Kohlensyndikat . In der Hauptsacheaber der eingetretenen Ernüchterung die Erkenntnis zu Gr«gen , daß die Engagements eine zu große Höhe erreicht habenim Zusammenhang damit das Bedürfnis nach Erleichterung dualifationen sich geltend gemacht hat . Von MontanpapierenPhönix am lebhaftesten gehandelt , jedoch mußten sie nicht niKursavancen wieder hergeben, sondern schließen noch 1 %%ihrem Varwochenkurse. Auch Bochumer Gußstahl verloren
Gelsenkirchener u . Harpener 2%, Deutsch-Luxemburger 1% %.letzteren Werke verlautete übrigens , daß der Eeschöftsgang |ein sehr günstiger sei und daß zum Neubau der Anlagen der ‘
munder Union geringere Mittel erforderlich seien, als anfangsgenommen war . Für Elektrizitätswerte , welche in der ersten 8 *hälfte sich ganz besonderer Gunst erfreuten , brachte die Realist

'
Neigung späterhin ebenfalls Abschwächungen. Immerhin gehen § \ckert mit einem Gewinn von 3% % , Siemens u . Halste mit qsolchen von 3%% , Edison mit einem von 1% aus dem Wochen^hrvor . Eine Einbuße von 5% erfuhren Sinner -Aktien , Karls, ,Maschinenfabrik wichen 2% , Waghäuseler 1 % %, Deutsche SB, ,und Munitionsfabriken 4% , Westeregeln 2% % . Von Transpogtten verloren Hamburg -Amerika -Linie 2*4 %, Norddeutscher LlvH ;Lombarden 1 % % , wogegen Eanada Pacific 4% %, Baltimore u.4 \%% gewannen .

Bankaktien waren vernachlässigt und abbröckelnd. Es stell«niedriger : österr . Kredit , Nationalbank , Disconto -Commandit ,Berliner Handelsanteile 1 % % , Dresdner Bank 1% % , Deutsche z
Der einheimische Rentenmarkt war gedrückt , die 3% Preich , ]sols und Reichsanleihen sind nahezu %% abgeschwächt . Von ,ländischen Renten waren Serben gefragt , während Russische Qttionen auf die Verschärfung der Lage in Marokko etwas nachjmußten . i

bUIWIIMIMUMMNIIIHINHIN

Das Bankhaus
■ Teit L. Homburger, Karlsruhe
■ L Ksrist

VT
Karistrasse 11 Telephon 3b u. 208

besorgteile in das Bankiach eiaschlagenden
Geschäfte, 1045 j

H>MWiiw»wuw MWHinwiininnniiiiiMHM »nmnwwmiwiiM « M

Idealer Ferienaufenthalt in der Schwt
bei Solothurn (Juch iWW Cl » » en » iem 1300 m ü . M . Luftkurort !Kurhaus . 70 Zimmer m. allem Komfort . Elektr . Licht . AusgedehaAlpenpanorama der Schweiz. 60 km Waldfußwege auf eigenemAEig . Molkerei. Post und Telegraph im Hause . Zll . Prosp . d. K. s

18 . Juli — 16 . August
mit Dampfer

GROSSER KURFÜRST
10 Tage au !
Spitzbergen .

„MAINZ“ auf d. arktischenStudien¬
reise des GRAFEN ZEPPELIN.

Fraise: M- 1500.— u. mehr
Prosp. u . Platzbelegung durch den

norddeutschen lloyd
BREMEN.

Abi Passage, Vergnügungs¬
fahrten und dessen Vertretungenin Karlsruhe L B. : Gensralagenturfür Baden Fr . Kcra , Karl-
friedriohstr . 22, Ecke Erbprinzenstr.

Hofkonditorei and Cale
Fr . Nagel

= *= Waldstraße 43 =
empfiehlt 7005 .2 .1

( WiHirend der Spargel -Saison
täglich Irisch :

Fleischpastetchen ,
Ragoutpastetcben ,

Brleschenpastetchen .
1177 Telephon 1177.

(Patentanwalt !
Ohnimus Mannheim

Hansahaus . ;,a |

Rasantio Bei Nichterfolg Geld zurück!Uardlilltf dafür lOOO M deponiert ,Ideale Büste
| w. stetserzielt durch

Dp. Dra&es
iBüsten -Elixier.
lAeuss . Anwendung,
■ durchaus unschSdl.,1tausendfach bewährt
■entwickelt üppigen
■ und festen Busen !
1 Orig.-Fla$che f. 5 JL

_ I genügt meist. Probe
1,20 Jl Brimk. Versand diskret ;

. Nachn . Porto extra. Versand¬
haus COL .ONIA , G. m. b. H.
Köln a . Rh . 18 . Kamekestr , 14.

1. Itiy . y.
6897* Karlsruhe , RRarienstrasse 60

anterstellt sein reichhaltiges Lager in allen Sorten
Brettern , Dielen, Rahmen, Latten , Tannen nnd
Forchenklotzware , Hobeibrettern m . n . und k? . gefügt
oder gefalzt, fertigen Türen , ferner amerik . nnd nord .
Holzern dem Ausverkauf - DieBestände sindnur Ia . Qualität.

»-er AerMentUg.
Bedeutende '

etabliert Kürschner oder Kaufleute .Vergangenheit , ehrenwerter Charakter ,an die Txped. der „Bad . Presse."

WM «
Bedingungen : tadellose
Offerten unt . Nr . 4197a

DEUTSCHE VERStCHERUttG GEGEN UNGEZIEFER
Übernimmt die uofeländige Ausrottung ’
von UrKjezieFer jeder Art.wie : Wanzen ,Käfer. Kal+en .Mäuse .MoHen^Ameisenetc .unter weitgehendster reeieröaranHe
Strengste Diskretion BilligsteFVeise

ANTON SPRINGER KARLSRUHE MARKGRAFENSTR . 52 TELEE254C

Trunksüchtige
und deren Angehörige

wenden tlon an die

Beratungsstelle für Alkohol-Krauls
Rathaus II. Stock

Zimmer 92 a. Eingang Zährlngeratraaaa
Sprechzeit von 12—1 Uhr

Kostenfreie Auskunftan jedermann .

werden rasch und billig ungererttgt in derSnütcret her „Badischen Presse",

Landhaus
(Neubau )

5 Zimmer u . Küche , mit ca. 1000 a
Garten , in der Nähe von Karlsruh .3 Minuten vomBahnhof , zu billigem
Preis zu verkaufe ».

Offerten unter Nr . 4293a an die
Expedition der „Bad . Presse .

Pflastersteine
2500 Stück, billig zu verkaufen.

Näheres Welvienstrasse Nr . 17.Laden. SÖ15175

Schuttwagen ,
sehr gut erhalten , billig zu ver¬
kaufen. B15176

Weltzieuftrasse Nr . 17. Laden .

Dobermann-
Rüde. 7 Monate alt . Eltern mehr¬
mals prämiert , mit Stammbaum ,preiswert zu verkaufen.

Näheres Welnienflraue Nr . 17,ist ftrriwi. S81Ö177 .2.1

MuBiMustrumer*-5 u. photogr . App»h auf TeilzahlungAnzahlung bei Fahrrädern ▼. SO liE »m. Abzahlung 7—10 Hk. monatlich jBei Barzahlung liefern Fahrräderwhonv. 52 Hk. an. Fahrradzubehäru .äffen sehr bülte “ ' ‘
Roland • Matchinen . SoadlisehnR .— i» um 51.

Verlaufen
Jagdhund

Brauntlger , Kurzhaar ,mir neuem hellgelben Halsband .Namen : „Feldmann .
" 4265a

Abzugeben gegen hohe Belehnung
bei Oberlt . Vierling . Rastatt . Karl -
straße 4. Vor Ankauf wird gewarnt .

Fahrrad (Gritzners bereits neu .mit Frei ! , billig abzugeben.
B15125 Markarafenstr . 6, II .

Fahrrad iBrennabor).iiit erhalten , um die Hälfte des
Anschaffungspreises zu verkaufe«.B15172 Rudolfstraste 15, III ., r
Großer , gebrauchter Küchrnschrank
billig abzugeben B15126

Werderstraße 3 , II
, . . l. Stände find , strengdiSkr. liebev. Aufnahme
in isoliert a Walde gel.Villa m . Garten p . alleinst .Hebamme

Verdeck. NuOioch .fc Hej- elbera. 7K9a

4379*

Gross h. Bad . Hofspedil

Parke tbodai
D. R . W. Z. Nr. 123527.

Dm Best« ul dem Schlote m PurketthudeuraiBigasiuatiei
im hiesigen Plate bereits vorzüglich eingefM

Keine Sfahlspöhne mehr ! !
Reinigt den Boden gründlicher wie Terpentinöl .Da die vorherige Bearbeitung des Bodens mit Stahlspähnen westKmüheloses und staubfreies Arbeiten.

Verblüffender Erfolg ! Spiegelblanke Böd *
Zu haben in Karlsruhe :

Georg Jakob , Ostenddrogerie, Ludwig-Wilhelmstraße 8.Anton Klntz » Westenddrogerie, Ecke Schiller- und Sophien» *
Fritz Bels , Drogerie, Luisenstraße 68 . „Rudolf W . Lang , Drogerie, Ecke Waldhorn- und KaiserJamiJulius Dehn Nachfolger , k . Rott , Zähringerstraße 56.Drogerie W . Tscherning , Ecke Karl- und Amalienstraße .

Miiblburg :
Max Straus , Apotheker, Strauß- Drogerie, Hardtstraße 21.

Durlaeh r
Central -Drogerie , Paul Vogel.

Ettlingen :
Emil Heiss , Materialwaren._ __ _

ZchMtMk . PttM
in fftfen , * .» . Stahl , Liegel GleNra . u . Rickel-Gta »»-
gevretzt » facan- «sch« ledet » fix uud fertig bearbeittt ,
liefern in «rssttafstge * Qual . u . Ausführ , setzr h»ret - » stt

Eisen- «.Stahlwerke Haslach,Badea
LeistungsfähigsteWerke nnd

vorteilhafteste Bezugsquelle Lüddentschlands.
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In den Kreisen der Handels-Angestellten hiesiger Stadt ist beab¬
sichtigt , Boykott-Plakate zu verteilen , die von denjenigen Geschäften, die sich
bedingungslos ihren Wünschen fügen, an den Auslage- Fenstern angebracht
werden sollen.

Wir erwarten von den hiesigen Geschäfts -Inhabern , daO sie diese
Zumutung , die der Würde des Kaufmannsstandes nicht entspricht, gebührend
zurückweisen . 7286

Handelskammer . Vereinigung der Hetaillisten.

Sonntagsruhe .
Die Unterzeichneten Papier - Handlunä © n halten

von heute ab bis 1 . Oktober ihre Geschäfte an Sonntagen geschlossen.
7282

Ed. Breithaupt , Waldstr. 46.
Berth . Dobler, Erbprinzenstr . 20.
J. Dorer , Inb. i J . Bohn , „ 19.
K. Eug . Duffner, Kaiserstr. 56.

(Das ganze Jahr geschlossen .)
Ludw . Erhard! Erbprinzenstr . 27.

(Das ganze Jahr geschlossen «) •

C. Feigier, Herrenstr. 21.
F. Fischer, vorm. Th . Krause ,

Kaiserstr . 148.
Ed. Flügge, Kaiserstr. 51 .

K . W . Hofmann , Kaiserstr . 69.
Ernst Kalimeyer Nächtig .,

Waldhornstr . 25 .
Gehr. Knauss , Kaiserstr . 63.
Robert Knauss , Kaiserstr . 159 .
Wilh . Krieg , Kaiserstr . 67.
Eug . Langer , Kaiserplatz.
Ludw . Michel , Amalienstr. 45.
1 . Stöbe Nflg . , Schützenstr. 38.
Wilh . Zimmermann, Kaiserstr . 32.

Die Unterzeichneten i%1 Öbelül * m e 11 halten
vom Sonntag , den V. Hai bis 15 . September ihre
Geschäfte an den Sonntagen geschlossen und bitten ihre werte
Kundschaft , insbesondere die Landkundschaft , die Einkäufe an den
Werktagen gefälligst vornehmen zu wollen.

X Beck
li . Baer Wwe .

B Dewerth
J . Ebel
H . Epple
P . Hirt
Holz <£ Weglein
Ci . «luckeland

Karlsruher Jlöbel -
dar Sohreliiarmalster.Ililllc Seaoaaaaaohaft, E. 6 . m. d. H.

J . Kirrmann

Gebr . Klein
S . Krämer
Levy <*? Lünunle
E . Meubert ÄÄ «,
D . Bels
Id. Selter
H . Tannenbaum
Julius Welnheimer
Haler Welnheimer
E . Werner . 7258

(KfttttOtt T- dlskr ., außen . Sanb«
fl lUIllvil ausenthalt und beste

Pfleg«, Bad im Hause, bei
. Hebamme Böfirinver ,Knütlrngeu bei Breiten . " ""a .30 .S

Wchliitz ober Ans.
. An einem eingeführten Agentur -
Sesknaite sucht tüchtiger reise-
gewandter junger Kaufmann mit
eigener guter General -Vertretungn<b zu beteiligen .

Offerten unter Nr . 4292a an dieSpedition der „Bad . Presse" .
Kleine braune

. .- Esk . Trag -Regt . Nr . 9U
EgL .i UM *e .

i Wer reiS mit 8 . ss. ü. ?
Pfingsten Paris 85 Jt ■ mm■ London 125 jt„ Bud .-Tatra 145 JtJuli .Aug . mm Nordland 460 JtMW! Orient 500 Jt . Balkan 450 Jt
Italien 220 jt k . mmmhmm

[ « ust. Gkschästsst. H btr Ttsch. - Tsur . - B« .
I Waldenburg Schles.

dangen
fnürMSr.

PerESmentere . 4 Te!Strasbourg i .

Nur diese Woche ! M
versenden geles . komplette Jahr -

I gange 1008 n. 1810 von : Daheim,
j Universum, Buch für Alle , Neues
I Blatt , Gute Stunde , Berliner Jllstr .

Ztg., Welt und Saus , Gattenlaube ,Nomanbibliother , Land und Meer ,Meggendorfer , Lust. Blätter , Flieg .Blatter ä 2 Mk . , Simplicisstmus ,I Jugend ri 3 Mk ., Moderne Knnft ,I neu, ungel. , Jahrg . 8—21 & 5 Mk.
| Bestellungen von 5 Jahrg . an frei ,
j Germania . Berlin . Beffelstr . li 4.

Gesucht »
j Stadt ein
| von

, in welcher
Zrofeffor zur Erteilung

Zu verkaufen : Schöne Bettstelle ,balosr . , Rost, wieneu,Obermatratze ,Polster , ganz neu . für SO §kk .
B15182 » ihmtritt . 18, Hof rechts.

MS208

Hin
nettes

_ „ bzugeben.
Zühriugerstr . 49, 1 . St .

Ainöer -Lieg- unö 6lömaaenT
gut erhalten , billig zu verkaufen.B15184 Körnerstr . 23 , 8. St . , lks .

Herren - und Damenrad ,
erstklassige Marke mit Freilausbillig zu verkaufen. B15117

Adlrrstraße 17 3. Stock.

I in Latein , Mathematik , Physik, f.
I Fräulein behufs deren Vorbereit¬
jung für die Primareife . Erwünscht
jware auch Unterricht mit anderen
I Teilnehmern .,
I Angebote sind zu richten unter
j Nr . 4286a an die Exped . der „Bad.
I Presse" . _
, In unserer Expedition lagern
j folgende B-Offerten:
111550 , 11551 , 12032 , 12037 , 12066 ,
112130 , 12157 , 12169 , 12174 , 12255 ,12281 , 12282 , 12342 , 12400 , 12431 ,
112446 , 12467 , 12544 , 12552 , 12570,
112633 , 12660 , 12669 , 12701 , 12707 ,
j 12836 , 12852 , 12872 , 12881 , 12964 ,12976, 12989 , 13011 , 13019 , 13033 ,13047, 13076 , 13080 , 13089 , 13109 ,13360, 13400 , 13401 , 13402 , 13420 ,
113478 , 13528 , 13o69, 13609 , 13627 ,
113641 , 13653 , 13655 , 13663 , 13693 .13742, 13765 , 13767 , 13897 , 13939
jund noch neuere Nummern , die
j gegen Borzeigen der Ausweiskarte
j sobald als möglich in unserer Ex-
jpedition abgeholt werden können,
j Expedition der „Bad . Presse "

, Damenrad , bereits neu, m . Frei-lauf , billig abzugeben . B15187
Markgrafenftr . 6 , 2. St .

Konrad
Schtuarz

Grossh. Hoflieferant

50 Waldftr . SO
Telephon 352

empfiehlt
Bade - Einrichtungen

und 'Badeartikel etc,in reichster Auswahl .
I ^ Vcrrteühaflett* KaufgtlegenheiL ^

^rH . HMeater Karlsruhe .
, Sonntag , den 7. Mai 1911.
| 58 . Abonnements - Vorstellung der
j Abt . C (graue Abonnementskarten>.
Der Mofenkavalrer.

Komödie für Musik in 3 Aufzügen
von Hugo von HofmannSthal ,Musik von Richard Strauß .Mufikal. Leitung : Alfred Lorentz.
Szenische Leitung : Peter Dumas .

Personen :
Die Feldmarschallin

Fürstin Werden -
lerg Beatr . Lauer -Kottlar .Der Baron Ochs auf

Lerchenau Hermann Steffens
v. Opernhaus in Frankfurt «. G.

Octavian , gen. Ouin -
guin , ein junger Herr
aus großem Haus M . Bruntsch .Herr von Faninal , ein
reicher Neugeadelter v. Gorkom.öphie, seine Tochter Gis. Tercs .

Jungfer Marianne
Leitmetzettn, die
Duenna K. WarmerSperger .
alzacchi , ein Intri¬
gant Sans Buffard .lnnina , seine Beglei -
tettn Rosa Ethoser .Ein Polizeikommiffär H. Keller .Der HauSbofmeister bei
der Feldmarfchallin E . Kainbach.Der Haushofmeister bei

Sonntoguihluh .

Von jetzt bis zum Oktober ist mein Atelier
an Sonn - und Feiertagen geschlossen .

Oskar Suck
üfeiier für sämtl. Fächer der Photographie

Kaiserstrasse 223 . 7259.2.1

Faninal
Ein Notar
Ein Witt
Ein Sänger
Ein Gelätter
Ein Flötist
Ein Fttseur

A.
rncho Kochen .
Bodenmüller .
Friedr . Erl .

Pancho Kochen .Mar Schneider .
Paul Gemmecke .
Herm . Benedict .Eine adelige Witwe Cbr .Friedlein .

. . . m , r f Anni Ernst .Drei cckelige Waisen Emma Ruf .H. Fischer.Eine ModistinEin Tierhandler

Lakaien der I
Marschallin j

Frieda Meyer .
Friedr . Erl .E. Kalnbach.

Wich. Wurm .
Alfr . Müller .
Aug . Schmitt
A. Berresheim .

A. Bodenmüller
Alfr . Müller .L. PlachzinSki.

Ernst Golde .

Kellner

Ein Hausknecht _ _
Ein kleiner Neger , Lakaien , Läu
fer, Heiducken , Küchenpersonal , ein
Arzt , Gäste, Musikanten , Kutscher,
zwei Wächter, vier kleine Kinder ,
verschiedene verdächtige Gestalten .
In Wien, in den ersten Jahren
der Regierung Maria Theresias .
Anfang V*1 Uhr. Ende geg . 10 Uhr.

Abendkastc von 6 Nhr an .
Erhöhte Prelle ,

tzer freie Eintritt ist «utfgchvben.

Pfrommer
Karlsruhe

Gerwigstr . 35 u. 37, Telephon 468 .
UDDD

Personen-, Lasten- n. Speise-
Aufzüge . ,288

Kranen - u. Förder -Anlagen .

Nene Platten ffir Sprechmaschmen .
15-77 Er 12 Platten . Umtausch gestattet ,

masckinen
^

slf.^ ^ " Vsg . in Zahlung genommen . Sprech -
grat ?s und franko v^n Teilzahlung . Verlangen Sie Berzeichnifie

I-. G . Kämmerer . Leipzig , Südstraße 18.

Wo nicht vertreten, Vertreter gesucht .'’

Sonntags -Ruhe
Zeige hiermit an, dass mein Geschäft während der Sommer -Monatean Sonn- und Feiertagen gänzlich geschlossen bleibt , 7266 j

'

Fn . Rlffffkl Korbwaren und Kinderwagen ." , B ni,Tei J! Rohrmöbel .
Waldstrasse 40 a, Ludwigsplatz .

? © © © © © © © © © © («
Vom 1 . Juni bis 15 . September bleiben (S
7256 meine Geschäftsräume

Sonntags geschlossen |
Joh . Hertenstein

Inh . : Fr . Kueb

Ecke Herren - und Erbprinzenstrasse .

W«!

8474a

Zum Einhalben
7874

offerieren prima Sorten fidsche

ier
zn den billigsten Tagespreisen ,
Besonders empfehlen dazu ge¬
eignet steyrische u . italienische
mit dnnkelgelbem Dotter :: ::

J . Klumpt Wwe. & 0L
en gros ------- «n detail

WaldstraBe 53 , Eingang Ludwigsplatz .

7
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Baden - Baden.
Beethoven-Fest

26. , 27. und 28. Mai 1911
im groOen Saale des Kurhauses. Veranstaltet vom städt . Kurkomitee .

Musikalische Leitung : Hofoperndirektor Felix von Weln -
— gartner und städtischer Kapellmeister Faul Hein . —

Orchester : Das verstärkte städtische Orchester .
Festchor : Chorverein , Cäcilienverein u . Liedertafel Aurelia “ .

Mit wirkende :
Kammersängerin Hedy

Iracema -Brügelman .
Emmy Leisner . . .
Dr . M. Römer . . . .
Profess , loh. Messchaert
Fröderic Lamond . .

Sopran
Alt
Tenor
Baß
Klavier

Klingler-Quartett :
Professor Karl Klingler
Josef Rywkind
Fridolin Klingler

, Artur Williams
(Rud . Sprenger , Mitglied des

Städtischen Orchesters , II.Viola)
Konzertflügel : C . Bechstein , Berlin ; aus dem Magazin von A . Uebel hier .

Fest - Programm :
1. Konzert : Freitag , den 26 . Mai , abends 6 Uhr

Erste Symphonie C-dur op. 21 : : Klavierkonzert Es-dur op. 73
(Frädäric I .amond) :: Fünfte Symphonie C-moll op. 67.

2 . Konzert : Samstag , den 27 . Mai , abends 6 Uhr
Streichquartett F- dur op. 18 Nr . 1 :: Streichquartett Es-dur op. 7 t

(Harfenquartclt ) : : Streichquartett B-dur op. 130 .
3. Konzert (Matinee) : Sonntag , den 28. Mai , vorm. 11 Uhr

Streichquartett Es -dur op. 127
• Sonate für Klavier und Violine A -dur op . 47 (Kreutzer -Sonate )

Fr. Lamond, Prof . Karl Klingler
Liederkreis „ An die ferne Geliebte“ ; Prof . Job . Messchaert
Streichquintett für 2 Violinen, 2 Violen und Violoncello C-dur

op. 29.
4 . Konzert : Sonntag , den 28 . Mai , abends 6 Uhr

Ouvertüre zu Egmont
, Violinkonzert D-dur op. 61 ; Prof . Karl Klingler.

Neunte Symphonie D-moll op. 125, mit Schlqßchor über
Schillers Ode „ An die Freude “.

Eintrittspreise :
Abonnement für sämtl . Konzerte :
I. Abteilung . . 20 Mk. — Pfg.

II. Abteilung . . 12 Mk . 50 PIg.

Für einzelne Konzerte :
L Abteilung . . 6 Mk . — Pfg.

II. Abteilung . . 4 Mk . — Pfg.
Saaleintritt . . . 1 Mk . 50 Pfg.

Der Schluß der Entnahme von Abonnementskarten ist auf den
22 . Mai festgesetzt ; nach diesem Tage können nur noch Karten für
einzelne Konzerte gelöst weiden.

Abonnenten der Wintarabonnements-Konzerte erhalten bei Ent¬
nahme von Abonnementskarten 10 u|0 Preisermäßigung , sofern die¬
selben bis 12 . Mai gelöst werden .

Vorverkauf der Eintrittskarten im städt. Verkehrs -Bureau ,
Luisenstr. 1 und an den Konzerttagen jeweib eine Stunde vor Be¬
ginn des Konzerts an der Kurtaxen-Nebenkasse im Kurhause .

42ö3a.2.1 Städtisches Kurkoinitee .
Voranzeige . Dienstag , den 6. Juni 1911 : Voranzeige .
Grosses flrchesterkonzerf untsr

ng
Mvr k Mme - A

'
i
'
no Achte

Primadona der Grossen Oper in Paris .

Lerck von Logelsrenn-en :: Sirlsrch.
Wenn eS nicht regnet , findet morgen Sonntag , den 7 . Mai unser

ArüHjaHrsausflug
statt . Zielpunkt : Forsthaus Langenberg i. d . Pfalz . Balmfahrt bis
Wörth ; Abfahrt vom Hauptbahnhof um 7.67 , vom Mühlburger Tor
um 7.13 morgens . Rückkehr nach Uebereinknnft . 7271

IMU- Recht zahlreiche Beteiligung sehr erwünscht,

(äottesauer SchlSssle .
Morgen Sonntag findet

statt, bei gutbesetztem Orchester .
7270 Anfang 4 Uhr . "WstL

Es ladet höfl . ein Otto Koeiltsch .
Alte Brauerei Heck

Kaiserstrasse 13,15 .
Sonntag , den 7. Mai 1911:

g« Tanzvergnügen
wozu höflichst einladet B15210

Ott « lichter , Metzger u . Wirt .

WM ! Im Saatbau WM !
Sonntag , den 7. Mai 1911

^ Anfang 4Uhr 5315157

Tanzvergnügen mit „
Es ladet höflichst ein Karl Bensching .

Schöllbronn Albtalstation.
Gasthaus und Pension „Sonne".

Neuer Saal 4287 a .io.i
für Ausflüge von titl . Vereinen , Gesellschaften, Schulen . Schönster Aus-
ftugspunkt ins nahe Gebirge . Größte u. schönste Lokalitäten der Vorzug ! .
Speisen u . Getränken zu mäßigen Preisen . Post u . Telephon tm Hause.

Ilm geneigten Zuspruch bittet der Eigentümer . El » wipiler «

Luftkurort Obertak
| 600 m ü . d. M . Stat . Baiersbronu . QA . Freudeustadt . Präch - ^

tige Lage, schönster Hochwald ans Haus anstoßend . Letzter |
Stützpunkt für Ausflüge nach Wildsee . Ruhestem . Mummel¬
see . Kniebis . Sankenbachfälle. Allerheiligen u. s. w . Freund-
liche, luftige Zimmer . Elektr . Licht , Bader , Equipagen , Post¬
halterei , Telephon im Hanse. Jagd - n . Forellenstscherei. Beichei -

I dene Preise . Prospekte. Bei anerkannt Vorzug ! . Verpflegung t
hält sich bestens empfohlen 422ba.9.1 !

' E . Flnkbeiner . zum Adler .
Vorittet , ktrand , Kurie Seefahrt , geringe aurwxe .
Hosnte des er . Klosters Loccnm , »nsges. Terpfle -

K pmg , miss . Preise . Kein
f Wein - tl Bierrvrang . Keine

Trinkgelder . Pmpekte d .
d. Badekommitsariat

$

Zur Hiedephunft
Lina MeeB , Amalien-
n Karlsruhe . B13944 .2.2

. halbfr . Bettstelle,
, Deckbett , 2 Kissen ,
zus . SO Mk .. neuer
Mk. Bl 5189

In Grötzingen
schönstes Anwesen^
zu jedem Geschäft geeignet , zu
verkaufen. BlolOo

Näheres Bnk , Gluckstraste 9 .
6fitzig , mit Verdeck, be-

. . . ^ reits nochneu , ist billig
zu verkaufen - rventl. gegen ge¬
schlossenen Geschäftswagen zu ver¬
tauschen. Näheres Hirschstr . 19->,

l Milchgeschäft. 8̂15064

» M

Wirtschaft
u

Beliebter Ausflugsort .
Bringe meine neu renovierten

Räume in empfehlendeErinnerung .
Hochachtungsvoll

4271a_ August Axtma n n.

Stmiull.
6aia»s »M „2.p«t« fiaiii!r
Nähe prachtv. Tannenw . Garten .S er Saal mit Klavier . Als

ugsort von Vereinen und
Schulen sehr zu empfehlen.
4289a_ M . Luv . Wwe.

Esperanto.
Zwei ausführliche Lehrbücher .

Prof . Mainzer , mit Schlüssel, neu,
sehr billig zu verkaufen . 7208

Akademiestraste 67 , pt.
Von 12—2 und 7 Uhr abends.

SulerWtaier
billig zu verkaufen. B15120

Neu , Müvlburg -Karlsruhe ,
Albstraße 10.

8irid die Besten in der Preis¬
lage von 3 Mark und 2 Mark

| Vorfflhrnng täglich kostenlos |

Johannes Schlaile, Karlsruhe i . B.
Telephon Nr. 339 Kaiserstr . 187 .

Erste Deutsche Automobil-Fachschule Mainz !

Chauffeur- Schule .
Vom Ministerium ermächtigte Ausbildungsstätte für Führer von Kraft-

j fahrzeugen . Aeltestes Institut der Welt . Kostenloser Stellennachweis . I
I 6404a - Prospekte frei. ■■ ■■ 6 .6 j

Atelier für Schönheitspflege
Herrenstrahe 18 QtttO RisltNg Herrenstratze 18.

Gesichts - u . Körperpflege. Beseitigung aller Teintfehler durch
naturgemäße Behandlung . Entfernung von Gefichtshaar,
Warzen, Leberflecken, Muttermale auf elektr. Wege für

immer. Haarpflege — Manicure .
KM" Sprechstunden von 10—12 u. 2— 5 Uhr. " NG
Empfehle den geehrten Damen mein Lager in Parfümerie -
und Toiletteartikel , sowie Apparate für Gesicht - und
Körperpflege^ 8) 15212,6 .1

Onp. florale Transatlantique
Paris — HSvre - New-York - Marseille -Algerien - Tunis - Malt ?.

Weiß wie Schnee
wird Ihre Wäsche, wenn Sie dieselbe mit Seifenwolle

ff amosän
waschen . Allerneuestes und fettreichstes Waschmittel.

„Famosin
„Famosin

ist frei von allen der Wäsche
schädlichenBestandteilen, gar .
rein mit einem Fettgehalt
von ca . 70 °)»

U schont die Wäsche , erhält die
Farben in natürlicher Frische
und ist sparsam im Gebrauch.

Alleinige Fabrikanten : 1858*

J .Welcker & Buhler
„Famosin" ges. gesch . „Famosin " ges. gesch .

In allen einschl. Geschäften zu haben.

Energische Verdauung ! Erftaunliche
Fretzluft bei allen Tieren ! Barncht
beim Einkauf ! L - ffcn Sie sich nichts
anderes als ebensogut aufreden !
Broschüren versendet kostenfrei der
Allein . Fabr.
M. Brockmann Ehern. Fabrik m . b. H .

Leipzig-Ente . 02 l.
Echt nur , n haben , wo unser

Zwergschtld auShängt .

Irtan iir Ebtnernittling.
Fra « M . Kübler ,

B15202 Herrenstraste 16, III.

Heirat:
Fräulein aus sehr guter Familie ,

29 Jahr , evg . , im Haushalt sehr
tüchtig, mit einem Vermögen von
10000 Mark sucht zwecks baldiger
Heirat mit Herrn in sicher. Stellung
(am liebsten Lehrer ) in Verbindung
zu treten . Offerten unter B15201
an die Exped . der „ Bad . Presse"

j Besitztum
| auch städtisch , evtl, günstig ge¬
legenes Terrain , als Ruhesitz
geeignet, sucht unter 6 . 0 . 103

| Haasenstein & Vogler, A. - G ., j
Karlsruhe . 4260a j

CSeizat ! Zwei Schwestern, christl .
«W Relig .. 21 u . 26 I . , gut bürg ,
erzog., intellig ., vernünftig , mit ie
200000 ,d bares Vermögen, suchen
ohnejedes materielle Interesse , auf¬
richtige, gutherz. Lebensgefährten ,
jedoch keinen Arzt , Apotheker , Ju¬
risten ob. Offizier . Nicht anonyme
Anträge erbeten an : „Postlager¬
karte 66 " Berlin XH . 7. 4281a

Knabe ,
8 Jahre alt , wird sofort abgegeben .

Offerten unter Nr . B15131 an die
Expedition der „Bad . Presse.

"
Für Waschanstalten oder Hotels.

Eine Centrifugal - Wringmaschine,
wenig gebraucht, bt ' iir. zu verkauf.

Anfrag . unt . Nr . B ! 5053 an die
Exped . der „ Bad. Presse" , LI

KtNb , 4262a l
am liebsten Mädchen, wird
von kl. Beamten , evang. i . kl.

E Stadt geg . einmal . Erzieh-
E ungsbeitrag an Kindesstatt
N7 eventl. auch in Pflege ge- §
£ nommen . Angebote u . 1220 j!

F . an Haasenstein & Bog - ■
ler in Freiburg i . Br «. >

luetjitinf
alte Backsteine , einige chm gutes
altes Bauholz . 2 neue Fenster
1,40X1,00 und 1,90X1,70 , dazu
passende Brüstungen und Türver¬
kleidungen . B15178

Näheres Valentin Janz ,
Weltzienstraste 17. 1 . Stock.

RerninglonSholes
Tchreibmafchine . gut erhalten , u.
eine Telephon - Alarmglocke mit
Batterie (für Lagerplatz) billig zu
verkaufen. Erfragen B15193

2D . Stb . . 4. (Storf.

Ausgabe von Schiffsbillets durch
C . Kochersperger , Bevollmächtigter für Deutschland

in Strafiburg , Magaziustratte 6
sowie J . Kratzerts Mftbelspeditlon in Karlsruhe , Heidelberg,

Mannheim, Baden-Baden , Landau . 1297a

GmWcks -ImngsnklstchttMlg.
Nr . 8922 . Grundstück : Gemarkung Karlsruhe : Lgb . Sir . 15,,7 a 85 qm , mit Gebäuden Waldhornstrabe 19.
Eigentümer : Kaufmann Friedrich Holz in Karlsruhe und seine

Ehefrau Berta geb . Bär .
Schätzung : . 120 000 Mk.
Bersteigerungstagfahrt : Mittwoch , den 12. Juli 1911, vormittags

9 Uhr, im Notariatsgebäude , Adlerstraße 2b .
Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat . ,
Karlsruhe , den 4 . Mai 1911. 7228 .2 .1

Gr. Notariat vm als Bollstrecknngsgericht . \

Ein rzeitgremässer

Bürgersteig -
Belag

| wird hergestellt
mit unseren

Rheinische

Asphalt - und

Zementplattenfabrik
G . m . b. H. 4159

Karlsruhe - Rheinhafen .

Großes sortiertes Lager in Fässer .
Beste Bezugsquelle für den

Apfelweinhandel .
Verlangen Sie Preisliste . "WO 2762a.l0.1

Fritz Darnbaclier & Maier , Bühl i . Bade».
Telephon 109 .

I Brsunhohlenbrihets |
!= Z Marke :

1 r .Wachtbepg
' * ^ |

s nach einer Untersuchung bei der Grossh. Chem . - E
SU Techn. Versuchs- und Prüfungsanstalt Karlsruhe E
o auf Heizwert und Aschegehalt E

W den Union -Bribetts als vollständig \
W gleichwertig befanden worden . |
ü=i c
S Wir empfehlen diese Briketts zu den billigsten |
B Preisen . E- - - eESSS E

| Hinsehrrniaiiii k Cie . !
1 Karlsruhe I . B.
W Kohlen-Grosshandiung u . Rhein-Rhederei

I

Angenehme mit 150 % rentable Fabrikation
Spielend leichte Fabrikation eines seit langer Zeit für Wirt¬

schaft und Haushalt gesuchten billkgen und hübschen Massenartikels
<D. R . Patent ) wird überall distriktweise kostenlos eingerichtet evtl ,
kleineres Kapital zum Anfangsgeschäft und Vertrieb dazu über¬
geben. Garantie resp. Sicherheit für 500—600 Mt . Bedingung .
Sachkenntnisse und größere Räumlichkeiten nicht nötig , da nur
Znsammensetzen des Artikels . Nebengeschäft kann evtl , dabei
bestehen . Ausführl . Off. seb 1282a an die Exped. der „ Bad . Preise
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C "** S5 05 w»* _ wCŜV ä>« «BO 8) jo® s -

w
«

« « "S -S «
r^ M - pg° §

II ä .’S ® K11 8 o
aiöJI

eIi 5
•fr § ZZ .

®
JUj l

-s -fog « ^ ©« SSsSoSBe“ * •* :a o ^ jÄ5 *g - s « * ■«
3 ■ « • S 'S - 3 2 89 Ä g Ä - -
T» ,t * u O »ft » Ä S*
as -

^
*0 g |s 5 «

”
f

. B vS-jo £ Si ? 3 i» Ä sSM « g » » "o S j» = •** _ 05

- “ C oJ '» '
HD

: » Iä

3 3 o “ r -8! s * 5 » . u
\ ,

~
ss * e * £ § M

- ZZ ’
LG -LL "- H

i « ä *S * » 3 ’5

SS'S jO • ä “ ^ j ~ ‘ä -w ^ ^
0 £ ö 5 « Är* 4» >0 .-»-» W T-T V V »4

!= ■ « ft S « * » «
o <sl « e 5 o ® N -^ ,s= f2 £ ::! « - ,S -{ j» 'S 1 «» a^ S e | “ s | 3 = 1* “

« gl ^ s ^
ff"»ff

Z
« SgjR

I sl Zs ; wg'S Ö j- ff ff A> rff öff ff
iS ^ g s JZ - 8 ^ § I

ff5 ^
~ m O *> O ff■Ä S S ® « ' * ~ JO

ff^ ff ~ ^ 'S ’ ff
^ . .2 s « " g | ö | ge

Sjoj 2 öai « S? | g
« g -e 3 ®^ A 'b . ä .äp w 5 Ä . 2 ff ff.5 ^ 5 rs T ^ ff §'» Zis LS ^ » 8

Z-As
g o « e :o44MCOWM

’ö

Ö JO .£ :»
05 CT 3 'S § Jo <

^ 4

3 S 4gÄ S £ jS s3 » « 3 Kt ; « ' » »ä *0 ^ ÄA öo o
gH5 » Ä | » l5e
sfs x «E s Sjg 3®

*fjii*li **
M ö S » SÄ - *» - -

Ä 5 » « Sslls
2f s « 4 : Ä

-
|ü £ Öh 3 S » S *

8 gj §. 8 3
£ eiS ^ * s 2u —

5 ! 8 -Z --ZFD « |

K3oZZ2Z ^ L
. ._ o a> BS o Ö5w OvS R> z> w 'Bfi031 . >3 - ^ - 'r*
AfiSoSN 8 Ä
N -L s -̂ -Z A »» -8 N
„ f V « ■= H •« g _S f ö ü w S -- ff
15 « Z 'Z - . L § zV 5> ff ff ff ^ ff U3r s a s - g o
»SO« WO ^ _ ■*» ff 33O ^ ts ô ff T» ,
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Nr . 210 AiexdÄatk . Samstag ben 6. Mai istf . Seite 11
Karlsruhe . — Knseumssaal . Wk

HJttwoch , 10 . Mai lOll , abends 8 Chr , Q
Liedei *~Abencl

von Lisa und Sven

Scholander
aus Stockholm . 7285 .2.1

Begleitung : Altschwedische Laute v. 1798 .
1. Morgonstämming, Tageserwachen, Elegie Carl Michael Bell¬
mann, 1740—1795. 2 . Mondscheiniied Öergisches Volkslied.3. Les metamorphoses Chansonpop . de la Canada. Francaise.4. .Wandringssang , Wanderlied P . Gyllenhammar. 5. Oie
Spinnerin Volkslied. 6. Lettre d une Cousine i son cousin
(Mailhac ), Lecocq. 7. Frühlingssymphonei (Baumbach)8. Scholander . 8. Frau Holle (A. Holst ), A. Bungert8. Philosoph/ Lublin . 10 . Das Mädchen und die Haselstaude
Volkslied. 11. Titiiariti tontonlariton , 12 . Aupräs de ma

blonde Chansons populaires .
Karten : Mk . 4 .—>, 8 .—, 2.— und 1 .— in der

BofaiBSifcallenlKlIg . Hugo Kuntz ,
Kaiserstr . 114 , Teleph. 1850 u. Abendkasse .

sowie

zum Rohessen sietS im Aufschnitt
bei 7284

Gustav Bender ,
Hoff .8 Larnmstratze 5,

Mischen Kaiserstraße und Zirkel .

Eichene Blumen -Kübel

Fässer
in jeder Größe
empf. billigst

_ die Küferei u.
.Stiiblerei von

Georg Dörner
Bürgerftraße 13. SB15217

Reparaturen werden ichnell besorgt.

Bauzug 780 Spur
2 Lokomotiven SO HP.,

SO Holzkastenkipper21;, cbm Inhalt ,80 eiserne Kippwagen 1 cbmInhalt ,4000 m Fahrgleis mit Weichen zusehr billige « Preisen abzugeben .
/Material rann in d. nächsten Tagen
noch im Betrieb besichtigt werden.

Anfragen unter 6 . 808 4278a an
die Exp, der „ Bad . Presse.

" 3.1

Hur Erlangung einer
idealen Figur

JedeBflste kann zur Vollendung
entwickelt werden und jede de¬
formierte wieder schöne Form
erhalten . Wir können hier nicht
alles ausführlich schreiben , aber

wir zeig. Ihnen
den Weg, wie
Sie dies Attri¬
but höchster
weibL Schön¬
heit ' erlangen
können. Lesen
Sie unser be¬
kanntesSchön-

heits -Bdch darüber. Preis 70 Pf .
franko , Voreinsendung (Nach¬

nahme 30 Pf . mehr) . Wir emp¬
fehlen Ihnen weder nutzlose Ein¬
reibung , nochPillen , noch sonstige
innerliche Mittel. — Wir zeigen
Ihnen einen ganz besonderen
Weg , der bestimmt und sicher

zum Ziele führt.
Frau Elise Bock, G .m.b .H ., Ray Du
Berlin W. 15, Fasanenstrasse 54 .

liuxusrad
fein ausgestattet , erstklaff. Marke,mit 1 Jahr Garant , bill. z . verk .
Kronenstr . 42, II . . r . 1815174

Imen -ÄbrwS . s n? aS .
Freilauf .5815190

unt . Garantie abzugeben.
Klauprechtstr. 16, pari .

Ein noch sehr
aut erhaltener
billig zu yerkaufen . B15200

Göthestraße 16. 1 . Stock , links.

Unabhängige Stellung
, bietet sich einem tüchtigen und strebsamen Herrn durch die ,-d selbständige Leitung unserer Zweigniederlassung .

I erfolgt .
Herren , die im Besitze eines eigenen Barkapitals von ca.

13—5000 Mark sind , welches zwecks Leitung des Unternehmens ierforderlich ist, wollen ausführliche Offerten mit Lebenslaufl und AlterSangade unter Chiffre P. M. 3510 durch Haafenstein I
Bögler , A.-G., Karlsruhe einsenden . 4259a ,

«—— <
Stuttgart .

Für erstes hiesiges

DklikalkjskU- «.KölmilllMlkstgkschllst
1 tüchtige Verkäuferin
1 jüngerer Verkäufer

jüngerer Expekienl 4258a
>auS erforderlich.
ehaltSansprüchen
i.-G >, Stuttgart .

Weber, Weberinnen,
Spinnerei-Arbeiter und Arbeiterinnen

finden in einer Baumwollspinnerei und Weberei loh«ende Arbeit . Kost und Wohnung gut und sehr billig -
Angebote unter F . F . 4245 an Rudolf Rosse .Freiburg i . B . oö58a.8.3

Tüchtige

erfätiferiitneii
aus der Kolonialwaren » oder Delikatcffenbranche, welche
auf dauernde Stellung reflektieren , für Kaffee-Spezial -
geschäft gesucht. Nur gut empfohlene Bewerberinnen
wollen Lebenslauf und Zeugnisabschriften unter fl . L. 3275i
4224a an die Exped. der »Bad . Presse" richten. 2.1

Große Posten
Handschuhefür Damen und Herren ,« trumpfe . Schürzen . Seide , Knopfe ,Besenlitze. Häkelgarn , Strickwolle,Bänder jc . wegen Aufgabe meines
KurzwarengrschäfteS sehr billig zuverkaufen . Auch ist ein großeseisernes Schild abzugeben.

Offerten unter Nr . 7260 an die
Exped. der „Badischen Preffe " .
Üsu8 vi8-ä-vi8 Garten,Nähe deS StadtgartenS , zw . altenund neuen Bahnhof gelegen, Zstöck.,11 Zimmer u. 2 Ar Hof u . Garten

(kann nach Bedarf bebaut werden),für 38000 Mk. mit Anzahlung von
ca . 10000 Mk . zu verkaufen .Gefl. Offerten von Selbstkäufernunter Nr . B15129 an die Exped . der
„Bad . Preffe" erbeten . (Vermittler
ausgeschlossen . )

Stellen -Angebote
'

M TechMerHerbnnii
(Landesverwolt . d . deutsch. T.- Berb).

Stellenvermittlung
kostenlos f. beide Teile . Jederzeitoffene Stellen u . geeignete Kräfte .
Auskünfte d . d . Stellenvermittl .»Obmänner u . uns . Zweigvereine in
Konstanz, Lörrach, Freiburg '

, Offen-
bürg , B .-Baden , Rastatt , Karlsruhe ,Pforzheim , Mannheim , Heidelberg.

Hauptstellenvermittlungen : „ ■ "
Karlsruhe , Werderplatz 45 ,Mannheim , Beethove,istr . 12

Für Schuhmacher !
Meine Niederlage für den Detail -Verkauf in ausgestanrten

, zur Arbeit fertigen Sohlen u. Flechen «-Ä '

sowie

Leder -Ausschnitte K**

Bon Fabrik für Eisenkonstrukti
onett wird ein jüngerer

Techniker
zu bald . Eintritt gesucht.

Off. mit Zeugn . u . GehaltSanspr .
unter Nr . 4268a an die Exp . der
„Bad . Preffe " erbeten . 3.1

WM »Ms
für den dortigen Bezirk sucht

BEgenhardt ' llitiveFO ,
Blasdach- u. Fensterban,

Johannes Degenhardt,
Kgl . Hofl„ 4222a

Berlin -Tein pelliof ,
Ringbahnstr . 42 )44.

Wer würde 2 kleinere Fenster
auswärts 2.1

dekorieren.
Offerten mit Preis unter 4241a
an die Expedit, der „Bad . Presse" .

Große Maschinenfabrik
in der Nähe von Karls¬
ruhe sucht zum 1. Juli
ei« tüchtiges

Fräulein
für Stenographie und
Schreibmaschine . Offert ,
mit Zeugnisabschriften.
Gehalrsausprüchen und
Photographie unter Rr
4267a an die Expedition
der . Bad . Preffe" erb .

Für das kausm . Büro einer groß.
Fabrik wird zu bald. Eintritt

tüchtige Stenolpilin
gesucht . Off. mit Zeugn . und Ge¬
haltsansprüchen unt . Rr . 4269a an
die Exped . der „ Bad . Preffe "

. 8.1

Ina. Hcrtitiill is .fe
durch ein mod . Postordre-Gesch. ( n .
uns . Anl.) ohn . Mühe im eia. Heim
verschaff . Näh. kosten!. Off. sof. unt .
pf.I934bef . Heinr. Eisler , Berlin S .W. 19 .
Tücht . Vertreter“■^

! Existenz I
Wf. 10—50 lägt . Verdienst dch . d.Vertrieb eines wirkst guten, leicht

vertäust . Bedarfs -Art . Kein Be¬
triebskapital , kein Laden nötig.
Offert , suh L H. 2600 best Rudolf
Mofse , Leipzig ._ 4231a

Iahvesstelle
frei für 7273

erstkl.
Höchster Stück - »der Tagrlohn.

Hans Lehendecke?'
Kaiserftraße Rr . 1^ '. 2. Stock.

— Auch für Heimarbeiter . —

Schreiner,
tüchtiger, selbständiger Arbeiter
für Möbel und Bau bei hohem
Lohn sofort gesucht.

Offerten unter Nr . B15128 andie Exved . der ..Bad . Presse" erb.

befinden sieb von heute ad :
Werderstr . 42 :: Amalienstr . 37

Durlacherstr . 9 .

Ferdc Richheimer « Sohlenstanzwerke.

Suche für mein Tapeziergeschästeinen ersten, tüchtigen , soliden

TMtt - GejilW
welcher in allen Zweigen durchausbewandert und im Verkehr mit der
feineren Kundschaft gewandt ist,
gegengute Bezahlung und dauernde
Stellung . 4212a
J . Freidinger , Rastatt.

Villa
.

3u aermtelen siet otrMcit :
Weinbrennerstratze 11 . Villa von 8 Zim ^Kamm. . Küche mit Speisek ., , 4 Kellev

2 Mans ., Bad , Erk., Veranda , 2 Balki ,
Waschk̂ , Garten , Zier - u . Gemüsegarten »

^ _ Diele , Trockenboden , Mas u . elektr. Licht--anichluß . Nah . bei Herrn Stadtrat Bieber , Weinbronnerstr . 13 oderHerrn H . Romberg , Achern . — Telephon 11. 477a

SWmch « gemdsl .Ein Arbeiter auf bessere Arbeit
gesucht . Schützenstraße 32 .

Suche zum sofortigen Eintritt :
1 Keüner -Lehrlmg ,
1 Koch -Lehrling .

Hotel Balance ,4288a Genf .
D* ' Mdchen .

welches das Kleidermachen samt
Zuschneiden pünktl . erlernen will,kann in die Lehre treten bei Frau
L . Mauser , Damenschneiderin ,Mademiestraßc 11» II . B15158..

Stütze gesucht
bei hoh. Gehalt , tücht. , zuverläß .u. bescheidene , aus gutem Hause.
Muß gut bürgerlich kochen und
Haushalt und 3 Pers . pünktl . be¬
sorgen können. Kenntn . im Flickenund Nähen erw . Angeb. u aus -
sührl . Angabe, Empfehl . und Bild
unter Nr . 4275a. . an die Exped.der „Bad . Presse" erbeten .

Zur selbständigen Führung ein¬
mutterlosen Haushaltes wird eine
gesetzte, tüchtige

Person
per 15. dieses Monats gesucht .

Anmeldungen . -unter Angabe der
bisherigen Tätigkeit und Lohnan¬
sprüche sind zu richten : Postlagernd
M . H . Rastatt . 4271a

Auf 15. Mai oder 1 . Juni wird
ein fleißiges 4274a

“
Mädchen *

nach Pforzheim gesucht , das gut
bürgerlich kochen kann.

Offerten mit Zeugnisabschriften
und Gehaltsansprüchen erbeten cm
Frau Fabrikant Weiß , z .Zt . Schloß
Hornegg, Bahnstat . Gundelsheim .

Ordentliches , fleißiges Mädchen
für kl. Haushalt mit 1 Kind , per
15. Mai oder 1 . Juni gesucht .
Näh. Waldhornstraße 30, Laden .

Gesucht
wird auf 1 . Juli nach Pforzheim
ein in der gut bürgerlichen und
feinen Küche selbständig. Mädchen
bei hohem Lohn u . guter Behand¬
lung . Daselbst wird auch ein rein¬
liches Zimmermädchen , das gut
bügeln , aber nicht nähen kann , an¬
genommen.

Osfertett unter Nr . 4273a. .. an
die Exved . der „Bad . Presse" erb.

M 8 d ch e n ,
ein tüchtiges, das gut kochen kann
und etwas Hausarbeit übernimmt ,
bei hohem Lohn in kleine Familie
auf 1. Juni gesucht . Zeugnisse er¬
beten, Frau Fr . Schneider , sen.»
Pforzheim , Kreuzsir . 14 . 4276a

Ein Mädchen» das alle häus¬
lichen Arbeiten verrichten kann,
auf sofort oder 15 . Mai gesucht .
B15171 Adlerstratze Io » Part .

Per 15. Mai wird ein Mädchen,
welches selbständig kochen kann ii.
Hausarb . verrichtet , in kl. feinen
Haushalt gesucht . Sehr hoh. Lohn.

Zu erfragen unter Nr . B15167
in der Exp. der „ Bad . Presse " .

Tüchtiges Mädchen » das gut
bürgerlich kochen kann und Haus¬
arbeit übernimmt , wird bis 1 . Juni
gesucht . B15163.3 .1

Kaiserstr . 187 . 2 . Stock.
Einfaches, jüngeres Mädchen f.

Hausarbeiten findet gute Stellung .Näheres Waldhornstr . 80 , H. iriMT
Suche sofort oder 15 . Mai ein

Mädchen mit gut . Zeugn . f . Küche
u. Haushalt . Zu ertrag , bei Horm ,Schönau , Zähringerstr . 88 , H. B'°' »

zmerMses Mädchen
wird für nachmtttags zu einem
Kinde gesucht. 7158.2.2

Kaiserstraße 114, 2 Trepp .

Holzbranche.
?W .. eks. Weck»Mr "Lin Detail u. Kalt ., sucht umstände¬halber auf 1 . Juli evtl, früher
Stellung . Gest . Offerten unter
Chiffre G . 1303 an Haasenstein &
Vogler . A .-G. , Stuttgart erb. 4267a

Korrespondent .Ende 36er, einMr . , in langjähr, ,ungekünd . Stellung , im Ausst gew.,mit guten , franz , Sprachkenntn.,gewandt u . zuverlässig, auch Reise¬
praxis , sucht sich zu verändern .Gest. Offerten unter Nr . (314924an die Exp , d . „Bad . Presse" erb. 2.2

Für junges Mädchen , das gegen¬wärtig die Handelsschule des Bad.
Frauenvereins mit Erfolg absol¬viert , wird zum 15 . Juli od . später

Anfarrgsstellrrng
in Bureau gesucht. Erwünscht wäre
Pension im Hause des Prinzipals .

Offerten unter Nr . B14838 . . andie Exped . der „Bad. Presse" erb .
MliM WWerin , KL.

'
führung bewand. , sucht Bertrauens -
stelluna auf 15 . Juni . Off. unterNr . 800 hauptpostlagernd. B15199

Besseres Fräulein
perfekt in Küche u . Haushalt , sucht
selbständige Stellung bei allein¬
stehendem Herrn od. Dame fürietztod . später . 3 Jahre in fetziger Stel¬
lung . Beste Zeugnisse. B15162
8 .1 Winterstr . 4, 2 . Stock.

Fasanenstr . 37 ist eine Dreizim¬
merwohnung im I . Stock u . eins
Zweizimmerwohnung im III . St ,
auf 1 . Juli zu vermieten . Näh,
daselbst im Bäckerladen. B151W

je 30 , ö . St . , ist eine
schöne 2 Zimmerwohnung wea-
zugsbalber auf 1 . Juli zu vermier .

Kapellenstxatze 68 schöne, helle
Wohnung, Hths . 3 . St ., 3 Zim¬
mer, Küche, Keller auf 1 . Juli
preiswert zu vermiet . B15164...

Näheres Vdbs. 2. Stock , lks.
Schützenstratze 79, Stb . , Part ., itt

eine Wohnung, 2 Zimmer , Küche»Keller aus 1 . Juli zu vermieten .
Näh . 2. Stock . Vdhs. J815135

Werderstraße 2H ist eine schöne
Helle Wohnung , 2 Zimmer und
Küche auf sofort od. später zu verm.
Näh , im 3, St ., rechts . B14393

Elegantes Wohn- u . Schlafzim¬
mer per sofort in freier , ruhigen
Lage zu vermieten . B14436—.
_ Parkstraße 3, III .

Ein unmöbliertes Zimmer miÜ
Ofen und Wasserleitung billig zu
vermieten. Näheres 7247.2.2

Werderplatz 31 , Htü . 3. St . lks. >
Bcrnhardstraße 6 , Part ., ist ewi
gut möbl . Zimmer mit sep. Ein .«
gang an Herrn oder Fräulein
sofort zu vermiet . Auch vorübe «
gehend ._ 2315188

Besseres, solides 4189a
Serviersräulein

sucht in nur feinem Geschäft
leichte Stellung . Prima Zeugnissestehen zur Verfügung .

Offerten erbeten unter M . 1681 nach Baden- Baden,postlagernd

« Küfer , -
ein jüngerer , kann eintrcten bei
F . Förster . Küjerei n. Weinbandl ..I Durlacherjtraße,95 . - ' 43g

Schuhmacher -»
verh. , sucht dauernde Beschäftigung
auf Sohlen n . Fleck. B15119
H. Scherer , Zähringerstr . 32. 4.Sr, ,

Eine der
gebaute

Neuzeit entsprechend
m
echen

größere Villa
in schönem Luftkurorte mit regemFremdenverkehr an Bahnlinie imbad. Schwarzwald gelegen . kürPension oder kleines Sanatoriumbesonders geeignet , zu vermietenoder zu verkaufen.

Offerten unter Nr .
'4266a an die

Expedition der „ BadZPresse.
"

Werkslätle
mit Wohnung in loelcher schonlängere Zeit ein Fahrradgeschäftbetrreben wird , somie eine große
Helle, trockene Werkstätte, auch ge¬eignet für Lagerräume , bis 1. Julizu vermieten ; daselbst ist ein gut-erhaltener Pritsche » - Wagen mit100—120 Ztr . Tragkraft preiswertzu verkaufen. 7255 .2.1

Karl Riess ,
Karlstraße 20 , L , im Büro .

für Molkerei, größere Kutscherei ,auch als Lagerräume geeignet, zuVermietern Zu erfragen Karlsr .-Beiertheim , Breiiestr . 71 . B15181
Eine ichpne

Werkstätte
»th. 2. St., billig zu vermieten.ur Tapeziere ober Aufbewahrenvon Möbeln sehr geeignet. 7245

Näh . Schützenstr . 61 , Bdh . l .St .
Amalienftr. 28, gHyud,auf sofort 2 Zimmer - Wohnung
nebst Küche an nur ruhige, lindert.Leute zu vermieten . >215043

Näheres daselbst parterre .
Uorkstrahe 17

im 3 . Stock , zwei hübsche, große
4 Zimmerwohnungen mit Zubehörevtl , eine Wohnung von 8 Zim¬mern auf 1. Juli 6. I . zu verm.Näheres bei Herrn Weber im 5.Ktcxk ' 115000,,

Douglasstr. 4, Part ., ist ein schön
möbliert. Zimmer sofort zu ver¬
mieten. 2315198.,

Zimmer
mit separatem Eingang , schön möb--
liert , ev . mit Pension zu vermiet ^
Näheres Karl - Friedrichstraße 16»
parterre . SB15197
Friedrichsplatz 8, 4 Treppen , ist ein
einfach möbl. Zi '
zu vermieten.

mmer sofort bill.
B15188

Gottesauerstraße 31» IV ., r ., ist:
aus sofort oder später ein Man ».
sardcnzimmer billig zu vermiet .

Kaiserstraße 56 , IV ., ist sofort auf
möbl . Zimmer mit Pension zsi
vermieten._ 2315133

Kaise rstraß e 138 , V ?, ist gut möbli
JM ' Zimmer .

' • C
an Fräulein oder Herrn billig zu
vermieten. B15118
Leopoldstraße 33, 1 Treppe , ist gut
möbl . Zimmer auf 15 . Mai ober
1 . Juni zu vermieten . B15169

Ostendstratze 9, IV .. ist ein gut
möbl . Zimmer mit sep. Eingangs
sogleich oder 15. cm ein Fräulein
oder Herrn zu verm . B15191

Schützenstraße 50, IV ., sind zwei '
Mansardenzimmer
Herrn per sof . zu

für Frl . oder- 59
Sofienstraße 78, II
möbl . Zimmer auf
später zu vermieten .

verm . B151
gut;

rwe«
ist ein
sofort

B15007- '
Steinstraße 14» 2 Trep ., Nahe des
Hauptbahnhofs , ist ein gut möbl. '
Zimmer mit fep . Eingang sofort ;
zu vermieten . 215104,2 .2

Wilhelmstraße 7, IV ., ist ein frbl ,
Zimmer sofort billig zu !

16186i
möbl . Zimmer sofort
vermieten. B15

Zirkel 25a» 2 Treppen , lks . ist einl
gut möbl . Zimmer zu vermiet . ;

Miet - Gesuche .
Von einzelner Dame mit Dienst¬

mädchen wird im Stadt -Zentrum
eine moderne 4 Zimmerwohnung
mit Bad gesucht . Einziehfrist vom
1 . Juli bis 1. Oktober . Parterre
und 4 . Stock auSgeschloflen. Offeut .
unt . Rr . B15208 an die Exped. der
„Bad. Presse"

Ordentliche Leute suchen etnjf
2 Zimmerwohnung im Vorderhaus »
Südstadt , auf 1 . Juli .

Offerten unter Rr . B15170 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb. '

Kinderlos. Ehepaar sucht Zwei «
simmer - Wohnung mit Küche u.ubehör auf 1 . Juli . HthS . und
-ettenb. auSgefchl . ~

an die Exped. der

na r
uli .

Off . ü . B15206
»Bad . Presse "

2 «nmöbl. Zimmer ,
wenn möglich mit Bedienung , gef. '
L-udwrjtstadt od. Mühlburg bevorz .

Offerten unter Nr . SB15185.. . a»
tue Exped . der „Bad . Preffe " erb . '
, Unmöbliertes Zimmer in der
Nahe der Hauptzollamts gesucht .Offerten unter "Str. B1520^
Erpedition . der

m

an di
Bad .MmSe
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Spezial=Abteilung
für

f

Der Sport findet von Jahr zu Jahr immer mehr Anhänger und schenkt
man der Bekleidung grössere Beachtung als bisher . In der Sportbekleidungs¬
frage nimmt unsere Firma eine führende Stellung in Baden ein . Wir richten
unser Augenmerk darauf , dass nur wetterfeste Stoffe zur Verwendung
kommen, welche sich auch bei starkem Gebrauch bewährten.

Praktische Sport-Anzüge
aus gemusterten oder glatten Loden
mit langen und kurzen Hosen.

Mk . 1950
, 22.- , 24 - 27.- .

32.- , 37 .- , 39 .- . 42.-
49 — bis 58 .—

Mt 22.- , 26 .- ,
29 .50 , 3t50,

35 .—, 38 .—

Loden -Pelerinen
( UO 8®, 12 .- ,

1450, 18 .- ,
29 .- . 35 .- .

Grosse Sortimente
für korpulente Herren.

Verlangen Sie bitte
Katalog gratis u . franko.

7199

piegel 8 Wels
.

>» » » » « i » » » i

a

Sonntagsruhe.
Von heute ab bleibt mein Geschäft Sonntags geschlossen .

Orient-Teppich - Haus

CARL KAUFMANN
Grossh . Badischer , Kgl . Schwedischer u . Kais. Persischer Hoflieferant

Rothe Stern JLi Linie

B,
Ettlingerstratze 59

Antwerpen]
nach

Karlsruhe u . Lauterbergstr . 2.
Telephon Nr . 278 3734

‘© ÄÄ “ echte Jogurt -Milch «. Iog .-Speis-
unter Kontrolle des Hx . Dr. Grünewald , Chem. Labor , f . Nahrungs -
u . Genußmittel , Baden , per Ltr . 25 £ ■

,
1fs Sir . 40 $ ,

‘ h Str . 704.
Hygienisch gereinigte , bakterienfreie

offen zu 24 in Flaschen zu 26 ,5 per Liter .

Rahm , la . Tafelbutter. Buttermilch , weihen Käse
zu den billigsten Tagespreisen franko Haus durch fünf in allen

Stadtteilen laufende Berkaufswagen und 25 Filialen .
Bestellungen auffrische .mitKontrollstempelverseheneTrinkeier ,Koch¬
eier werden durch unsere badische Eier -Zentrale prompt ausgefübrt .

"unb .

Karlsruhe , Kaiserstrasse 157.

maai laaaaaeaaaaaa

7279

Nicht übersehen !
Jane « Ltnt , erhalt , kostenl . ausführlichen Prospekt der
Ltndwirtsehattf . Lehrirsislt a . Lehrmolkorei Braunschwetg ,
Midamenweg 158. Gründl ., gedieg . Ausbild , zum Verwalter ,
Eechuuugsfabr . u . Molkereibeamt . Kostenl . Stellenvermittlg .
Tn IS Jahren ttber 3600 Schüler . Direktor Kraus«.

Eisschränke !
Für

Metzgereien ,
Restao-

ratitneR'
Kaotiaeo,
Delikatess*
Handlungen,

Molkereien ,
Privat«

etc . etc.

Grösstes
Lager an

Platze .
Billigste

Anfertigung
nach jeder

Grösse .
Prompte

Kataloge
aof Wunsch.

empfehlen 6757 .6.2

Faaß & Brenneisen, Karlsruhe ,
I>urlacher -AIlee 40 . Telephon 1550 .

‘ Kühlanlagen u . Eisschrankfabriklager .

Dmitrnöe Sdpleit
erzielt jedeDame durch Anwendung
unserer erstklassigenSpezialitäten .
Verlangen Sie sofort Gratis¬
prospekt durch das Kosmet. Institut
Elvira , Karlsruhe . 3998a

Ig . Damen
welche einen Beruf ausüben , finden
angenehme Unterhaltung in

französischem
Abendzirkel

(Konversation ) bei feingeb. Fran¬
zösin . Wöchentl. einmal , Honorar
4 Mk . monatl . Off. uni . Nr . 3314970
an die Exped. der „ Bad . Presse"

. 3.2

Auskunft ertheilM

KP. ßraeöener, * g
in Karlsruhe ,

Kaiserstr . 199a , Eing. Waldstr.

Ca . 4 « « Stück

mit und ohne Brust ,
sind enorm billig abzugeben. 6263
Sehr lohnend für Wiederverkäufer .
Kaiserstr . 133 , 1 Tr . hoch,

Ecke Kaiser - und Kreuzstraße ,im Hause des Weltkinematographen ,
Eingang Kreuzstraße . 15.4

UMSONST ERHALTENSIE

Druckarbeiten jeder Art

Kein Laden ! Deshalb billig !

Mufkrbogot und kau fen ,"
ettgeßeO^Stubenioagcn

upDcmDagfen .LcttcrtoagCti
. » MdiwMwmdtrx « j

. t KtndcrtpagienfabrUt ;
1ulluSTietbar .GrimmaiSa

Aal . Unlerrichk IJeppige Büste
ges .. mehr Konversation s . Hotel-
wcsen . Nur schriftl. Off . m . Preis
Merkel, Durlacher - Allee 69. B,s,«

Ner Loren
eine schwarze Handtasche m. Inh .,
Waldstr . , Freitag abend. Belohn.
20 M . Abzug. Kaiserstr . 161, IV .

ZU verkaufen :
2 große Vogelbecken u . 2 Vogel¬
käfige , sowie eine gebr. Pression.

3u erfr . Augartenstr . 1, II , l.

schöne . volle Körperform
ckureh öusennsbrputver
„6 r a z i n o I“ . Durchaus
unschädl . ; in kurzer Zeit
geradezu überraschende
Erfolge, ärzthehers . emp¬
fohlen . Garantieschein .
Machen Sie einen letzt.

_ Versuch ; es wird Ihnen
nicht leid tun . Kart 2 M., 3 Kart . z.
Kur erfordert 5 M. Porto extra . Diskr.
Versand . Apoth . R . Möller, Berlin 359 ,
FrankfurterAllee 136 . Dep. : Schwanen -
Apoth.,Frankfurta.M.J’riedberg.Aniage9

Grosser Posten hochmoderner

Herrenkleiderstoff ' Reste,
beste Fabrik., auch zu Damenkostümen

geeignet Englisch iinitat , reizende Dessins ,
Wert per Meter bis Mk . 14.—, jetzt Mk. 5 —S .—

NB . Mass -Anfertigung wird auf Wunsch unter
Garantie zu Selbstkostenpreisen
besorgt.
Herren - Anzug nach Mass , elegantes

Fagon . . . . . . . Mk. 40 - 55 . —
Dame « -Kostüm nach Mass , elegantes

Facon, von Damenschneider gefertigt
Mk. 45 - 58 —

Knaben - Anzug nach Mass , bis 14 jährig
Mk . 8 — 20 . —

Mülhauser Reste
Besichtigung gerne gestattet !

Braut -Ausstattungen ,
Weisswaren, Federbetten , Eosshaar-Matratzen zu
engros Preisen . — Viele Referenzen .

Emil Scherer
Sofieiastr - 166 , tTreppe , neb . öhlandstr .

WM" Rabatt-Marken .
"MU
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